
Neue Sachbücher   
in der Gemeindebücherei
Die Übersicht fi nden Sie auf Seite 9

Lesen Sie den Nachbericht über 
die Veranstaltung „Kriminalitäts-
prävention auf anschauliche Art 
mit der Seniorentheatergruppe 
„Rossdörfer Spätlese“ 

Seite 5
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WeixdorfOrmesson Dourtenga

56. Jahrgang / Ausgabe 40Samstag, 6. Oktober 2018

Villa Meixner
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

Villa Meixner

2018

DEKORATIVE MALEREI 
& HERBSTMARKT

SAMSTAG 13.10.
14:00 - 19:00 UHR

SONNTAG 14.10.
11:00 - 18:00 UHR

EINTRITT FREI! 
Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder
des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis! 

Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

2018

DEKORATIVE MALEREI 

SAMSTAG 13.10.

SONNTAG 14.10.

des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis!
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Öffentliche Einrichtungen

Energiespartipp: Energieverlusten auf der Spur
Nützliche Energie-Checks für jeden Bedarf
Ein Service Ihrer Gemeinde Brühl
„Zum Thema energetische Sanierung und Energiesparen gibt es 
eine ganze Reihe nützlicher, neutraler Checks“, sagt Uwe Jung, 
KliBA-Energieberater und Projektkoordinator verschiedener 
Angebote in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. „Ihre Aussagekraft reicht von einfachen Alltags-
tipps bis hin zu belastbaren technischen Analysen und konkreten 
Handlungsvorschlägen: Während die online-Angebote erste Ein-
schätzung bzw. guten Einstieg ins Thema „Energieeinsparung“ 
ermöglichen, empfehlen wir aber für belastbare technische Ana-
lysen bzw. konkrete Handlungsvorschläge bei z.B. einer evtl. 
energetischen Sanierung, sich an neutrale und fachmännische 
Energieberater zu wenden“, rät der KliBA-Energieberater.
Für private Mieter, Hausbesitzer und Vermieter bietet die 
KliBA in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden- 
Württemberg verschiedene Energie-Checks vor Ort:
-- Basis-Check beurteilt Strom- und Wärmeverbrauch sowie 

Elektrogroßgeräte, empfiehlt geringinvestive Maßnahmen und 
Nutzungsänderungen zur Energieeinsparung. Kurzbericht mit 
Hinweisen und Empfehlungen zur Optimierung. Kostenbeteili-
gung: 10 Euro.

-- Gebäude-Check beinhaltet den Basis-Check, bezieht aber 
zusätzlich Heizungsanlage und Gebäudehülle mit ein. Schriftli-
cher Kurzbericht. Kostenbeteiligung: 20 Euro.

Diverse Online-Checks hat die gemeinnützige und durch öffent-
liche Mittel geförderte unabhängige Beratungsgesellschaft 
co2online (https://www.co2online.de/) entwickelt, die jeder 
kostenfrei nutzen kann, wie z.B.:
Heiz-Check https://www.co2online.de/service/energiespar-
checks/heizcheck/
Pumpen-Check: https://www.co2online.de/service/energiespar-
checks/pumpencheck/
Wärme-Check https://www.co2online.de/service/energiespar-
checks/waermecheck/
Welcher Check sich für wen und für welches Anliegen eignet, 
weiß die KliBA, Ihre Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Herr 
Helmuth Damian ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – kos-
tenfrei und unverbindlich.
Vereinbaren Sie einen Termin für die nächste Beratung im Rat-
haus Brühl, Hauptstraße 1, jeden Donnerstag zwischen 15 und 
17 Uhr. Telefon 06202 744 19 oder 06221 998750, info@kliba-
heidelberg.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Kriminalitätsprävention auf anschauliche 
Art mit der Seniorentheatergruppe 		
„Rossdörfer Spätlese“
Vor mehr als 150 Besuchern leistete die Seniorentheatergruppe 
„Rossdörfer Spätlese“ in der Brühler Festhalle unter dem Motto 
„Vorbeugen  – schützen  – beraten“ einen guten Beitrag zur Kri-
minalitätsprävention. „Ich würde niemanden reinlassen, der sich 
nicht ausweist oder vorher angekündigt hat“, versicherte eine der 
Seniorinnen im Gespräch mit der Zeitung. Doch nicht alle Senio-
ren sind so clever wie die rüstige 87-Jährige. Davon kann Charly 
Braun, Leiter der Odenwälder Theatergruppe, der selbst 30 Jahre 
im Polizeidienst tätig war, ein Lied singen. „Immer wieder fallen 
ältere Herrschaften auf Betrügereien, wie wir sie hier vorführen, 
rein“, sagte er. Um sie vor dreisten Gaunern zu schützen, trägt das 
erfolgreiche Theaterkonzept amüsant und gleichzeitig fachkun-
dig zur Aufklärung älterer Menschen bei. 

Amtliche  
Bekanntmachungen

Deichschau 2018
Nach dem Schauplan des Landesbetriebes Gewässer, des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe, Dienstsitz Heidelberg, findet die dies-
jährige Deichschau am Rhein, Gemarkung Brühl, wie folgt statt:
Freitag, den 12. Oktober 2018
Deich XXXVIII mit Verlängerung XXXVIII (5,5 km), Beginn 9.30 Uhr
Treffpunkt: Brühl, Leimbachbrücke, Ketscher Straße
Deich XXXVII (6,4 km), Beginn 14.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Reiterhof auf der Kollerinsel
Den an der Schau interessierten Grundstückseigentümern 
ist Gelegenheit zur Teilnahme und Äußerung gegeben.

Kassier- und Reinigungstätigkeit 			
im Frei- und Hallenbad 
Die Gemeinde Brühl sucht ab sofort einen Mitarbeiter 
(m/w/d) als 

Kassier- und Reinigungskraft 
für das Frei- und Hallenbad.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 22 Stunden 
wöchentlich, bei der zu der Kassierertätigkeit bedarfsgerecht 
sonstige anfallende Arbeiten, insbesondere Reinigungsar-
beiten, verrichtet werden. Wochenendarbeit ist erforderlich. 
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Diese senden 
Sie bitte bis zum 22.10.2018 an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl. 
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an personal-
amt@brühl-baden.de versandt werden. 
Auskünfte zum Aufgabengebiet oder zu fachlichen Fragen 
erteilt Ihnen gerne direkt im Frei- bzw. Hallenbad Bäderleiter 
Patrick Berndt (Tel.: 0171/7654710) sowie in der Verwaltung 
Herr Dirk Faulhaber (Tel.:06202/2003-26); in personalrecht-
lichen Fragen steht Ihnen Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 
06202/2003-24) persönlich oder telefonisch zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de. 

Altersjubilare
07.10.   Herr Gottfried Reichert 	 75 Jahre
09.10.   Frau Sigrid Schmidt geb. Theißen 	 95 Jahre
12.10.   Herr Hans Bühler 	 90 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.
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Die Festhalle war sehr gut besucht� Fotos: Gemeinde Brühl

„Wir freuen uns, durch Kooperation mit der kommunalen Alten-
begegnungsstätte, der Polizei, der Sparkasse und Volksbank, 
Ihnen einen besonderen Theaternachmittag bieten zu können“, 
sagte Bürgermeister Dr. Ralf Göck in seiner Begrüßung. „Wir 
möchten Sie für das Thema sensibilisieren. Geben Sie weiter, was 
Sie hier heute sehen und hören“, riet er den Zuschauern, „denn 
es gibt noch viel zu viele Menschen, die Opfer solcher Straftaten 
werden. Und suchen Sie auch weiter die Gemeinschaft“. Die 
Altenbegegnungsstätten der Kirchen und der Gemeinde, aber 
auch die drei größeren Seniorenfeiern und viele Vereinsfeste 
böten Gelegenheit zum Gespräch: „Auch die Gemeinschaft stärkt 
Sie“, meint Göck, „und Sie erfahren viel Neues, und wie sich ande-
re wehren und wer Ihnen helfen könnte.“

Erfolgreiche Zusammenarbeit

Anschließend dankte er allen Beteiligten, die diesen außerge-
wöhnlichen, lustigen und zugleich informativen Nachmittag 
möglich gemacht haben: Pia Gärtner und Ingrid Bruns von der 
Altenbegegnungsstätte, Jochen Ungerer vom Resort Kultur, den 
Banken und der Polizei, die mit einem Infostand präsent waren 
und für Fragen zur Verfügung standen sowie der Theatergruppe. 
Grund zum Lachen aber auch zum Nachdenken bot das Theater 
den Zuschauern allemal, besonders dann, wenn die Schauspieler 
sehr authentisch Szenen zum Besten gaben, die sich so auch 
im richtigen Leben hätten abspielen können. Wie etwa jene, in 
der ein angeblicher Kriminalhauptkommissar Dotterweich anruft 
und Kurt Breitwieser aus Brühl vor Einbrechern warnt. Damit die 
Diebe nicht an seine Wertsachen kommen, soll er sie am besten 
einer Kollegin zur sicheren Aufbewahrung übergeben – ein sol-
cher Trickbetrug ist auch schon in der Hufeisengemeinde gesche-
hen. Sehr gelungen war auch jener Sketch, in der die Enkelin ihre 
Oma anruft und sie gleich fragt: „Rate mal, wer am Telefon ist?“ 
Die Enkelin bittet um Geld für eine Wohnung, die sie sich kaufen 
möchte. Kurze Zeit später geht Oma zur Bank, hebt ihr Erspartes 
ab und übergibt es dem angeblichen Vater ihres Freundes. Auch 
das ist nicht aus der Luft gegriffen, sondern hat genauso erst vor 
wenigen Tagen eine Seniorin in der Mannheimer Straße ereilt. 

Umwerfend komisch der Sketch mit den verkleideten Handwer-
kern von der Firma „Kremp und Klau“, die vorbeikommen, um die 
Wasserleitung zu überprüfen. Nachdem sie alle Wertsachen in 
der Wohnung eingesackt haben, gibt ihnen die Seniorin Berg-
mann aus Dankbarkeit auch noch Trinkgeld.
Tipps aus der Polizeipraxis
Beim Verfassen der witzigen, unterhaltsamen Dialoge stützte 
sich Regisseur Charly Braun auf seine langjährige polizeiliche, 
aber auch Theater-Erfahrung, wie er zwischen den einzelnen 
Szenen einräumte. Denn so lachhaft das Verhalten der Gauner 
auf der Bühne ist, auf die gleichen Tricks fallen Menschen tatsäch-
lich jeden Tag herein – auch die, die das vorher niemals von sich 
geglaubt hätten. So gab Braun stets wichtige Präventionstipps: 
Die Polizei, sagte er, rufe nie unter 110 an, Handwerker kämen 
nie ohne vorherige Ankündigung vorbei, bei keinem Kaufvertrag 
werde sofort Bargeld verlangt. Schöpfe man Verdacht, „dann am 
besten sofort die Polizei informieren.“
Die Polizei rät vorsichtig zu sein, wenn sich Anrufer am Telefon 
nicht selber mit Namen melden. Man soll nicht raten, wer anruft, 
sondern Anrufer grundsätzlich dazu auffordern, ihren Namen 
selbst zu nennen. Wenn sich Personen am Telefon als Verwandte 
oder Bekannte ausgeben, die man als solche nicht erkennt, sollte 
man misstrauisch sein. Man sollte beim Anrufer Dinge erfragen, 
die nur der richtige Verwandte wissen kann. Und man sollte 
keine Details zu den familiären und finanziellen Verhältnissen 
preisgeben. 
Als Angerufener sollte man sich nicht drängen und unter Druck 
setzen lassen. Die Angaben des Anrufers sollten gründlich über-
prüft werden. Man kann auch die jeweilige Person unter der 
lange bekannten Telefonnummer selber anrufen und sich den 
Sachverhalt bestätigen lassen. Wenn ein Anrufer Geld oder ande-
re Wertsachen fordert, sollte man das erst mit Familienangehöri-
gen oder anderen nahe stehende Personen besprechen. Niemals 
sollte man Geld oder Wertsachen wie Schmuck an unbekannte 
Personen übergeben.

Partnerschaft

Klimapartnerschaft Brühl – Dourtenga: Nächste Schritte auf 
dem Weg zum gemeinsamen Handlungsprogramm

 
„Klimapartnerschaft Dourtenga Kernteam“, 			 
Blick ins Bürgermeister-Büro bei der Sitzung des „Kernteams“: Anna-
Lena Schneider, Andreas Askani, Peter Kolbe, Hans Zelt, Renate Dvo-
rak, Klaus Krebaum und Ralf Göck verabschiedeten eine „Vision“ und 
arbeiteten am „Handlungsprogramm“� Foto: Gemeinde Brühl

Mit der Weiterentwicklung des gemeinsamen Handlungspro-
gramms zum Klimaschutz und der Klimafolgenanpassung 
befasste sich das Brühler Kernteam der Klimapartnerschaft, die 
im vergangenen Jahr mit der Partnergemeinde Dourtenga in 
Burkina Faso geschlossen wurde. Während der letzten Schulwo-
che vor den Sommerferien war eine Delegation aus der Partner-
gemeinde in Brühl zu Gast. 

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Samstag, 06.10.2018:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,  
Tel. 06202 – 270040
Sonntag, 07.10.2018:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,   
Tel. 06202 – 54215
Montag, 08.10.2018:
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,    
Tel. 06202 – 72801
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,    
Tel. 06205 – 39500
Dienstag, 09.10.2018:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,   
Tel. 06202 – 69420
Mittwoch, 10.10.2018:
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,   
Tel. 06202 – 127170
Donnerstag, 11.10.2018:
Apotheke im real Brühl, Mannheimer Landstr. 2,   
Tel. 06202 – 703434
Freitag, 12.10.2018:
Apotheke im MED-Center Hockenheim, Reilinger Str. 2,  
Tel. 06205 – 288928

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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- Fortsetzung von Seite 6 -

Damals hatte man sich in der örtlichen Landwirtschaft umgese-
hen und mit einem Vertreter der ökologischen Landwirtschaft 
gesprochen, weil man darin einen Schlüssel zur Bekämpfung des 
Hungers in Brühls Partnergemeinde sieht. 

„Inzwischen hat ein Bauer, Yacouba Sawadogo aus Burkina Faso, 
den alternativen Nobelpreis bekommen, weil er einfache Metho-
den entwickelt hat, wie dürres Land in Afrika doch landwirt-
schaftlich genutzt werden kann“, berichtete die Förderkreis-Vor-
sitzende Renate Dvorak und unterstrich damit das Ergebnis jener 
Woche. „Es muss also nicht immer eine Großbaumaßnahme wie 
ein Staudamm sein“, meinte daraufhin auch Peter Kolbe von der 
Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur Heidelberg-Rhein-
Neckar (KliBA), der die Brühler berät.

Als eine wichtige Klippe, die es bei der Erstellung des Handlungs-
programms zu überwinden gilt, erweist sich im Moment das von 
den Geldgebern dieses Entwicklungsprojekts, der „Servicestelle 
Kommunen in der Einen Welt (SKEW)“, vorgegebene Gliede-
rungsraster zwischen Schwerpunktthemen, strategischen und 
operativen Zielen sowie konkreten Maßnahmen. 

Die Schwerpunktthemen Wasser, Bewusstseinsbildung, nachhal-
tige Landwirtschaft und Erneuerbare Energien sollen auf diese 
Art und Weise von Peter Kolbe, Koordinatorin Anna-Lena Schnei-
der und Umweltberater Dr. Andreas Askani „aufgedröselt“ wer-
den und anschließend mit der SKEW und den Partnern in Burkina 
Faso ausgetauscht werden.

Haus der Kinder

 

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl     Tel.:06202/72882 

 

 

EINLADUNG zum 
Sortierten Flohmarkt 

„Alles rund ums Kind“ 
 

mit Herbst- und Winterkleidung, 
Spielsachen, Babyausstattung, Kindersitzen,  
Fahrzeugen, Schwangerschaftskleidung usw. 

Die Kleidung ist nach Größe  
auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert. 

 

Wann: am Samstag, den 13. Oktober 2018 
von 14 – 16 Uhr 

ab 13:30 Uhr Einlass für Schwangere 
 

Wo: im Haus der Kinder 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl 

 

Begrüßungssekt, solange der Vorrat reicht 
Kaffee- & Kuchenverkauf zum Mitnehmen 

 
Taschenabgabe – Sie erhalten Tüten für den Einkauf! 

 
Organisation: Elternbeirat & Kitateam 

 

Jahnschule Brühl

 
 
 

 
 
 

Brühler Kerwe 
Sonntag 

07.10.2018 von 13-17 Uhr 
 

Stand der KJCOM auf dem Messplatz 
 

Kuchen und Kaffee 
 

 
 

Freundeskreis Jahnschule e.V. 
zu Gunsten der Kinder der Jahnschule 

 
  

Aktion 60+

Brühler Aktion 60+ beginnt neues Schuljahr
2 Schach-AGs, 4 neue Mitstreiter und vielfältige Aufgaben
Juliane Groß: „Riesenbereicherung an den Schulen“
Jedes Lob motiviert. Das gilt vor allem dann, wenn es die Emp-
fänger als ehrlich und verdient empfinden können. Und das 
erlebten die Mentoren von 60+ am vergangenen Montag in 
der Aula der Jahnschule. Direkt nach dem ersten Treffen ihrer 
Schach-AG und mit aufrichtiger Anerkennung begrüßte Rektorin 
Juliane Groß die Betreuer der Brühler Aktion. Sebastian Köppe, 
Dönhoff- und Helge Belz, Schillerschule, schlossen sich lächelnd 
der Begrüßung und dem Dank im Namen ihrer Rektoren an.
Die Erfahrenen berichteten über ihre Tätigkeiten, die vielfältiger 
werden, zum Teil sogar über die Schulen Brühls hinausführen. 
Junge Menschen zum Beispiel, die sie bisher in Brühl unterrichtet 
haben, gehen jetzt in Oberstufenklassen oder in die Berufsaus-
bildung und benötigen weiterhin Unterstützung. Man bleibt sich 
treu.
Auch das eine oder andere die „Zeit für Herzlichkeit“ widerspie-
gelnde Erlebnis wurde erzählt. So das einer „Adoptiv-Oma“, die 
ein Migranten-Mädchen erfolgreich mit seiner Hautfarbe ver-
söhnte.
Die „Neuen“ stellten sich als angehende Mentoren mit ihren 
früheren Berufen vor, durchaus im Bewusstsein, dass sie damit 
für neue Aufgaben gewonnen werden können. Und dann ging 
es ohne Pause weiter: Die Betreuungsgruppe der Jahnschule 
veranstaltete gleich anschließend ein Dienstgespräch, Helge Belz 
sandte seine Wunschliste am Dienstag, und am Mittwoch traf 
sich die Schach-AG der Dönhoff-Schule zum ersten Mal.
Ende November steht das nächste Treffen an – ein Gespräch mit 
Lehrern über Veränderungen der letzten Jahre.
sr
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 15.10.-20.10.

Feste, Fröste und Reliquien: 				  
Neuere Forschungsbefunde zum St. Urbantag

Während die klassischen, traditionellen Feste der Rebleute und 
Weingewerbetreibenden zum St. Urbantag hierzulande eher 
zurückgegangen sind, erleben sie etwa in Ungarn eine nachhal-
tige Renaissance. Der Vortrag will vor allem diesem im deutsch-
sprachigen Publikationskreis kaum bekannten Phänomen nach-
gehen, zumal es insbesondere auch in Gemeinden beobachtet 
wird, in denen Nachfahren von bäuerlichen Einwanderern aus 
Südwestdeutschland wohnten und wohnen.. Das Fest Sancti 
Urbani, das am 25. Mai gefeiert wird, steht im Mittelpunkt des 
Vortrags. Der Referent erläutert dessen Ursprung, die Brauchphä-
nomenologie und zeigt dessen historisch-geografische Verbrei-
tung und die gegenwärtige Situation auf. 

Daraus ergeben sich interessante Erkenntnisse, denn religiöse 
Systeme lieferten und liefern bedeutende, sogar zentrale Ele-
mente jener Kommunikationsweise, mit der Menschen in Mig-
rationssituationen versuchen, ihren Alltag aufrechtzuerhalten, 
Nöten zu begegnen, Kontroversen auszutragen, Selbstvergewis-
serung und Selbstbehauptung zu artikulieren.
Prof. Dr. Michael Prosser-Schell hat Volkskunde, Mittlere und 
Neuere Geschichte sowie Sprachwissenschaft an den Universitä-
ten Freiburg i. Br. und Würzburg studiert und mit der Promotion 
abgeschlossen. Anschließend war er Wissenschaftlicher Assistent 
am Lehrstuhl für Volkskunde der Universität Regensburg. 
Nach einem beruflichen Wechsel an das Institut für Germanis-
tik der Universität Würzburg schloss er die Habilitation ab und 
erhielt die Lehrbefugnis für das Fach Volkskunde. 
Seit 2004 ist er Wissenschaftlicher Mitarbeiter am IVDE und 
seit 2008 Außerplanmäßiger Professor an der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg.
Freitag, 12. Oktober, 19.00-20.30 Uhr. Eintritt 6,- EUR. 	
Anmeldung bis 10. Oktober

Neue Medien 
Sachbücher 
Albright, M.: Faschismus: eine Warnung 
Ankowitsch, C.: Die Kunst, einfache Lösungen zu 

finden 
Arens, D.: Köln (DuMont Reise­TB) 
Berlin­ Kiez für Kiez: Spaziergänge durch die 

ganze Haupstadt 
Bockmühl, D.: Keim daheim: alles über 

Bakterien, Pilze und Viren 
Brinke, M.: Athen (Reise Know­how) 
Corino,E.: Das Nacheinander­Prinzip: vom 

gelasseneren Umgang mit 
Familie und Beruf 

Engel, H.: Chalkidiki, Thassos 
Geberding, E.: Moskau (DuMont Reise TB) 
Graeber, D.: Bull Shit Jobs 
Guinness world records… 
Haller, A.: Apulien (M.Müller) 
Hartmann, M.: Die Abgehobenen: wie die Eliten 

die Demokratie gefährden 
Hirschhausen: Die bessere Hälfte: Worauf wir 

uns mitten im Leben freuen 
können 

Krämer, T.: Finnland (DuMont Reise­TB) 
Lips, W.: Kroatien (Reise Know­How) 
��������;���� Abschottung: Die neue Macht 

der Mauern 
Melzer, H.: Scharstellung: die neue sexuelle 

Revolution 
Metcalf,J.: Praxisbuch Selbstdiagnose 
Rabe, C.: Galicien (Rother Wanderführer) 
Reiter, B.: Salzburg, Salzkammergut 
Rettstatt, T.: Provence (Rother Wanderführer) 
Ritter, M.: So wird man Influencer: machen 

was man liebt und Geld damit 
verdienen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Fortsetzung neue Sachbücher 
Schinckel, E.:  Herbstleuchten: Deko­Ideen mit 

Farbpower 
Schönes Wochenende: die 150 besten Städtetrips 

und Ausflugsziele in Europa 
Schönrock, D.: Nördliche Sporaden (M.Müller) 
Schreiber, F.: Inside AFD: der Bericht einer 

Aussteigerin 
Schütz, F.: Erste Hilfe bei Brustkrebs 
Schwabe, G.: Leichte Wanderungen: Allgäu, 
  Kleinwalsertal u.Tannheimer Tal 
Schwarz, C.:  Richtig gut rüberkommen: wie 

Sie empathisch u. erfolgreich 
kommunizieren 

Semsek, H.:  Irland (Reise Know ­How) 
Siebenhaar, H.: Peloponnes (M.Müller) 
Standop, E.:  Liebeszeichen: was Mimik und 

Körpersprache verraten 
Sucher, K.:  Sachsen (Trescher Verl.) 
Titz, J.:  Pfälzerwald und Deutsche 

Weinstraße (Rother 
Wanderführer) 

Tschirner, S.:  Schottland (DuMont­Reise HB) 
White, D.:  Das gesunde Airtryer Kochbuch: 

100 kreative Rezepte für die 
Heißluftfritteuse 

Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 
Tel:702984 FAX: 702984 
E-Mail:         buecherei@bruehl-baden. 
Internet: 
 www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de        
��������������; 
Mo., Mi., Fr.:  10-12 u. 14 – 48 Uhr 
Di., u Do        geschlossen 
 

Bücherei
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Asylrecht – jeder redet darüber, doch was ist das überhaupt?
Der Vortrag erläutert die Grundzüge des humanitären Ausländer-
rechts und will so mit Missverständnissen und „einfachen Lösun-
gen“ aufräumen. Der Vortrag wendet sich an interessierte Bürger. 
Es werden die menschen- und europäischen Rahmenbedingun-
gen, in denen sich das deutrsche Asylrecht bewegt, erläutert und 
gibt einen Überblick über Standardkonstellationen im Asylrecht.
Montag, 15.10., 19-20.30 Uhr in der VHS *

Vogtsbauernhöfe – Architektur im Schwarzwald
Lichtbildervortrag
Montag, 15.10., 15-16.30 Uhr im AWO-Café im Siegwald-Kehder-
Haus Oftersheim
Eintritt frei
The happy prince – Historiendrama in englischer Sprache mit 
Untertitel (OmU)
Der Film von Rupert Everett wurde im Januar 2018 im Rahmen 
des Sundance Film Festivals erstmals gezeigt und erzählt die 
Geschichte von Oscar Wildes letzten Lebensjahren im Exil. (wiki-
pedia)
Montag, 15.10., 19.30 Uhr im Central-Kino in Ketsch
Abendkasse
Duft Qi-Gong
Duft Qi-Gong bringt Entspannung und Stressabbau. Die Lebens-
energie wird gestärkt, man kommt in Balance und Harmonie. 
Durch einfache Bewegungen von Händen und dem Körper wer-
den Blockierungen in den Meridianen gelöst. Dadurch werden 
auch der Blutfluß und die Zirkulation verbessert und das Immun-
system aktiviert. Im Duft Qi-Gong benötigt man keine Vorstel-
lungskraft oder Konzentration. Geist und Körper erholen sich  – 
und unser System wird gereinigt.
6 x montags, ab 15.10., 20-21 Uhr in der VHS *
Gluten – und was es damit auf sich hat
Wissenschaftliche Erkenntnisse – Fakten – Ernährungstipps
Was ist Gluten eigentlich? Was bewirkt es in meinem Darm und 
gesamten Körper? Welche Auswirkungen kann es auf die Psyche 
haben? Wie bemerkt man, dass man eine Glutenunverträglich-
keit hat? Was sind die Symptome? Welche Nahrungsmittel sollte 
man meiden und welche sind gut? Mit diesen und Ihren Fragen 
setzt sich der Vortrag auseinander.
Montag, 15.10., 18.30-20 Uhr in der VHS *
Abzocke an der Haustür und andere Trickbetrügereien
In Zusammenarbeit mit dem Polizeipräsidium Mannheim und 
dem Verein Prävention Rhein-Neckar e.V.
Immer wieder hört und liest man von Trickbetrügern, die Men-
schen um ihre Wertsachen bringen und nicht unerhebliche Geld-
summen erbeuten. Wie funktioniert z.B. der Enkel-Trick? Bei der 
Veranstaltung gibt es wichtige Tipps, wie man sich vor den der-
zeit üblichen Betrugsmaschen schützen kann.
Dienstag, 16.10., 19-21 Uhr in der VHS*
Eintritt frei
„Freude schöner Götterfunken“  – Eine Bilder- und Zitaten-
wanderung
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 17.10., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse
Haftung für die Pflegekosten der Eltern
Wenn die Eltern pflegebedürftig werden, reicht häufig deren 
Rente oder Erspartes nicht aus, um die Pflege zu Hause oder im 
Heim zu bezahlen. Das Sozialamt wendet sich dann oft an die 
Kinder und fordert von diesen die Bezahlung der sog. „ungedeck-
ten Pflegekosten“.
Der Referent erläutert, was sie für den Fall des Elternunterhalts 
wissen sollten.
Mittwoch, 17.10., 19-20.30 Uhr in der VHS*
Leckere Suppen für jeden Geschmack
Originelle vegetarische Suppen wie Bulgur-Lauch-Suppe, Kohl-
rabicremesuppe mit Croutons, feine Steinpilzsuppe und weitere 
schmackhafte Rezepte wurden ausgewählt.
Mittwoch, 17.10., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Gemeinschafts-
schule*

Philosophisches Café „zwei-stein“: Menschenrechte – Positi-
onen von Hannah Arendt und Giorgio Agamben
In Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Diakonieverein 
Schwetzingen und der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Rhein-Neckar-Süd
Donnerstag, 18.10., 18-21 Uhr im Hebelhaus, Hildastr. 4a*

Quartett – Eine Seniorenresidenz für Opernstars
Eine Veranstaltung im Rahmen des 9. Europäischen Filmfestivals 
der Generationen in Kooperation mit dem Central Kino Ketsch, 
dem Seniorenbüro Ketsch und dem Generationenbüro Schwet-
zingen
Filmvorführung
Anschließende Diskussion mit Dr. Gabriele Ensink, Institut für 
Gerontologie der Universität Heidelberg
Donnerstag, 18.10., 19.30 Uhr im Central-Kino in Ketsch
Abendkasse

Stressbewältigung durch Achtsamkeit MBSR
Wirkungen dieses Trainings sind folgende: Erhöhte Fähigkeit 
sich zu entspannen, bessere Bewältigung von Stresssituationen, 
dauerhafte Verminderung von körperlichen und psychischen 
Symptomen, Stärkung von Selbstvertrauen und Selbstakzeptanz, 
Heiterkeit, Gelassenheit und Lebensfreude.
8 x donnerstags, ab 18.10., 18.30-21 Uhr und 1 x samstags, 08.12., 
10-15 Uhr in der VHS*

Besser essen – ohne Bauchgrimmen
Vortrag
In diesem informativen Vortrag wird erklärt, wie Ernährung und 
wirkungsvolle naturheilkundliche Mittel von Nutzen sind, um 
der Einnahme von Medikamenten entgegen zu wirken oder sie 
zu vermeiden.
Donnerstag, 18.10., 19-21 Uhr in der VHS*

Das Kräuter- und Gewürz-Poesie-Seminar / Teil 2 – 		
Mediterrane Gaumenfreude
Die sonnenüberfluteten südlichen Länder rund um das Mittel-
meer werden bei diesem Vortrag mit ihren jeweiligen Gewürz-
kräutermischungen, deren Küchenkultur und landestypischen 
Speisen erklärt.
Donnerstag, 18.10., 18-20 Uhr in der Marion-Dönhoff-Realschule 
in Brühl*

Installieren und deinstallieren von Programmen 		
mit eigenem Laptop mit dem Betriebssystem Windows
Es wird vermittelt, wie man Programme herunterladen kann und 
diese auf dem Desktop oder als Kachel anlegt.
2 x donnerstags, ab 18.10., 9.30-11 Uhr in der VHS*

Karrierewege gestalten – Kulturelle Kompetenzen 		
für sich nutzen
Workshop für Frauen mit Migrationshintergrund
In Kooperation mit der Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim 
– Rhein-Neckar-Odenwald und dem Welcome Center Rhein-
Neckar lädt die VHS Schwetzingen interessierte Migrantinnen zu 
dem Workshop ein. 
Um dem Workshop aktiv folgen zu können, sind gute Deutsch-
kenntnisse erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmel-
dung erfolgt unter 0621 293 2590 sowie frauundberuf@mann-
heim.de. Weitere Informationen unter www.frauundberuf-mann-
heim.de.
Donnerstag, 18.10., 17-20 Uhr in der VHS*
Eintritt frei

Das neue Unterhaltsrecht – Gut informiert bei Trennung und 
Scheidung
Auch nach einer Scheidung besteht in den allermeisten Fällen 
Anspruch auf Unterhalt des geringer verdienenden Ehegatten 
gegenüber dem besser verdienenden Ehegatten. 
Der Vortrag bietet einen Überblick über das aktuelle Unterhalts-
recht und die Leitlinien der Obergerichte seit der Reform.
Freitag, 19.10., 18-21 Uhr in der VHS*
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Schottland  – Unkonventionelle Tour durch ein Land voller 
Helden, Geister und Legenden
Vortrag mit Bildern
Wer Schottland auf Whisky, Golf, Kilt und Dudelsack redu-
ziert, dem entgeht ein Teil Europas mit einer überwältigenden 
Landschaft und der spannenden Geschichte eines  – historisch 
betrachtet – etwas aufmüpfigen Volkes. Das Klima ist durch den 
vorbeikommenden Golfstrom an der Atlantikküste, dem Über-
gang zu den Hebriden, ausgesprochen mild. Man stößt auf eine 
ungeahnte Flora und Fauna – ein Eldorado für Botaniker, Biolo-
gen und Ornithologen. Ins Auge fallen die Unmengen an Seen. 
Die Badehose kann zu Hause bleiben. Angeln oder auf „Loch Kat-
rine“, „Loch Ness“ und „Loch Lomond“ Schiffstouren machen, sind 
die Optionen. Wer lieber per Pedes unterwegs ist, findet 60 Berge 
mit überwältigenden Gipfelaussichten, die er erwandern kann.
Freitag, 19.10., 17-19 Uhr in der VHS*

España Culinaria
Kulinarische Reise voller Geschmack in eine Küche mit dem, was 
die Erde hergibt, in milden Regionen von jeher leicht, in den Ber-
gen eher deftig – und dabei niemals verkünstelt.
Freitag, 19.10., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Gemeinschafts-
schule*

Wie plane ich eine eigene Homepage?
Fragen rund um die Grundlagen und Grundbegriffe der Websei-
tengestaltung sind Thema dieses Kurses.
Freitag, 19.10., 18-21 Uhr in der VHS*

Der neue Datenschutz für Vereine – Die Herausforderungen 
der Europäischen Datenschutzverordnung meistern
Die Einführung der Europäischen Datenschutzverordnung (EU-
DSGVO) hat einigen Wirbel verursacht, nicht nur bei Firmen, 
sondern auch bei den Ehrenamtlichen im Land. Dieses Seminar 
richtet sich an Verantwortliche in kleinen und mittleren Vereinen, 
die die Herausforderung der neuen europäischen Datenschutz-
verordnung annehmen wollen. Der Referent ist seit vielen Jahren 
Datenschutzbeauftragter, u.a. an mehreren Volkshochschulen 
und Musikschulen. Er ist zudem Vorsitzender eines großen Ver-
eins und deshalb mit den Notwendigkeiten und Zwängen in der 
Vereinsführung bestens vertraut.
Samstag, 20.10., 10-16.15 Uhr in der VHS*
Abenteuer Bleistift – Zeichnen mit Spiel und Spaß / Für Eltern 
mit Kindern von 6-10 Jahren
In pfiffigen, spielerischen Übungen und mit viel Körpereinsatz 
lernen Kinder mit ihren Eltern (oder auch anders herum) bisher 
unbekannte, spannende Seiten des Werkzeugs Bleistift kennen.
Samstag, 20.10., 11-13.15 Uhr in der VHS*

Schlossgarten Schwetzingen  – Zeichnen und Malen für Ein-
steiger/innen und Fortgeschrittene
Im Schlossgarten auf Ideen- und Motivsuche gehen, die Lieb-
lingsmotive mit der Kamera und Skizzenblock einfangen und 
dann auf Papier oder Leinwand bringen, ist Inhalt dieses Kurses.
2 x samstags, ab 20.10., 10-14 Uhr*

Klopfe Dich frei mit EFT -Schnelle Selbsthilfe bei emotiona-
len Belastungen
Verspannungen wegklopfen in Minuten ist das Ziel der Emoti-
onal Freedom Technique-Methode (EFT), die eine einfache und 
hoch wirksame Selbsthilfetechnik ist, mit der man sich von belas-
tenden Emotionen und blockierenden Denk- und Verhaltens-
mustern befreien kann.
Samstag, 20.10., 11-17 Uhr in der VHS*

Workshop: Sprachen lernen mit Smartphone-Unterstützung
Welche Wörterbücher sind kostenfrei erhältlich? Wie lernt man 
Vokabeln oder Grammatik? Welche Übersetzungshilfen gibt es? 
Welche Apps für Smartphones sind für eine Reise sinnvoll? Ant-
worten auf diese und viele andere Fragen gibt dieser Kurs. Teil-
nehmervoraussetzung: Grundkenntnisse in der Bedienung Ihres 
Smartphones.
Samstag, 20.10., 10-12.15 Uhr in der VHS*
*alle mit Voranmeldung

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr

06.10., Samstag	
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe – Erntedank (Pfr. Sauer)
			   Aufnahme neuer Ministranten
07.10., SONNTAG - 27. Sonntag im Jahreskreis
			   Gen 2,18-24; Hebr 2,9-11; Mk 10,2-16
10:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe mit Taufe von Theo Wagner 

– Erntedank 			 
mitgestaltet vom Kinderchor

08.10., Montag
10:00	 St. Sebastian	 Erntedank mit dem Kindergarten 
			   St. Bernhard Ketsch
09.10., Dienstag	
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
10.10., Mittwoch	
10:00	 Pro Seniore, 	 Wortgottesdienst 
			   (Pfrin. Hundhausen-Hübsch)
10:30	 Avendi		  Wortgottesdienst (Pfr. Noeske)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst 
			   (Pfrin. Hundhausen-Hübsch)

11.10., Donnerstag - Hl. Johannes XXIII. Papst (1963)
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
14:30	 St. Sebastian	 Hl. Messe 
			   mit dem Seniorenwerk Ketsch
			   (Pfr. Berthold Enz) – 40 Jahre 
			   Seniorenwerk Ketsch
19:00	 St. Michael	 Brennpunkt Firmvorbereitung
12.10., Freitag	
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranzgebet
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
13.10., Samstag	
14:00	 St. Sebastian	 Taufe von Ava Waniek und Phil Döring
15:00	 Hl. Schutzengel	 Taufe von Finn Simsek, Thiago Günes, 
 			   Artjom Nikitin, Emilia Bartczak
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
			   mitgestaltet von der Schola
14.10., SONNTAG - 28. Sonntag im Jahreskreis
			   Weish 7,7-11; Hebr 4,12-13; 
			   Mk 10,17-30
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
10:00	 Pfarrheim Ketsch	 Kindergottesdienst im kl. Saal 
			   im Pfarrheim Ketsch

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) nach 
Vereinbarung.
Sonntag, 07.10. – Erntedank
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche (Demal)
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Montag, 08.10.
10:00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
17:00 Uhr   Familiengottesdienst mit dem Waldkindergarten 

des Dietrich-Bonhoeffer-Vereins
 in der Kirche (Hundhausen-Hübsch)
19:30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 09.10.
12:30 Uhr  Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz 
 im Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
19:30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung 
 im Gemeindezentrum
Mittwoch, 10.10.
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
 Pro Seniore (Demal)
10:45 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
 B & O (Demal)
14:00 Uhr  Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16:30 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindezenturm
19:00 Uhr  Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr  InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 11.10.
10:00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:00 Uhr  Konfirmanden-Elternabend im Gemeindezentrum
Freitag, 12.10.
14:30 Uhr  Kaffee Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum
17:00 Uhr  Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5
Sonntag, 14.10. – 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in der Kirche (Hundhausen)

Eutonie, Kontemplation, Meditation – ein Weg zur Achtsam-
keit des Herzens
Viele Begriffe, die das eine Ziel haben, sich selbst und seinen 
Körper wahrzunehmen, über Wortimpulse konzentriert und 
beschaulich nachzudenken, in der Stille sich zu versenken, um 
danach wieder ruhiger und und konzentrierter im Alltag leben 
zu können.
Wenn Sie diese Methoden in einem kostenlosen Halbtages-Kurs 
(Spende ist erwünscht) der Evang. Erwachsenenbildung ken-
nenlernen und ausprobieren möchten, dann sind Sie herzlich 
eingeladen

am Samstag, 3. November 2018, von 10-14 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl, 

Hockenheimer Str. 3
teilzunehmen. Frau Ursel Spiess, die Referentin des Kurses, freut 
sich auf Ihr Kommen!
Anmelden können Sie sich bereits jetzt im Pfarramt Brühl zu den 
Öffnungszeiten, aber auch mittwochs vor oder nach der Abend-
andacht.
Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, warme Socken, Decke.

Kirchenweinprobe mit Käse
Vom kühlen Secco über Chardonnay hin zum eleganten Cuveé 
Ursus Magnus „Der Wein erfreue des Menschen Herz“ – so heißt 
es in Psalm 104.
Diese biblische Weisheit hat über die Jahrhunderte hinweg 
Bestand.
Zur nunmehr dritten Verkostung des Brühler Kirchenweins lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde am Samstag, 3. November 
2018 um 19 Uhr ins Gemeindezentrum ein.
Unser ehemaliger Gemeinde- und „Wein-Pfarrer“ Andreas Maier 
wird durch die Probe führen.
Außerdem findet zu diesem Anlass die Preisverleihung unserer 
Schätzfrage aus dem Frühjahrs-Gemeindebrief statt. Es war zu 
erraten, wie viele Flaschen Wein wir seit 2006 umgesetzt haben. 
Die Zahl und die 3 Gewinner bleiben natürlich bis dahin eine 
Überraschung!
Anmeldungen werden ab sofort vom Pfarrbüro, Telefon 
06202/71232 oder per E-Mail an
bruehl@kbz.ekiba.de angenommen. 
Die Kostenbeteiligung beträgt 20 Euro pro Person.

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe des Gemein-
debriefs ist Sonntag, der 21. Oktober 2018. Beiträge sollen bis zu 
diesem Zeitpunkt am besten per Mail im Pfarramtsbüro einge-
gangen sein.

Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Ev. Kirchengemeinde
Brühl

vom 16. Oktober bis 21. Oktober 2018

_________________________________________________________

Abgabestelle(n):

Gemeindezentrum
Hockenheimer Straße 3

68782 Brühl

jeweils von 7.30 - 19.00 Uhr

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

Bürgerhaushalt 2019      
am Donnerstag, 18. Oktober 2018 um 19.00 Uhr
Die CDU-Gemeinderatsfraktion möchte mit interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern über den Gemeindehaushalt 2019 sprechen. 
Wer Ideen hat, wo gespart werden könnte und wo mehr ausge-
geben werden sollte, ist eingeladen, am Donnerstag, 18. Oktober, 
um 19.00 Uhr im Fraktionszimmer im Rathaus (hinterer Eingang 
über Ratshof ) vorbeizukommen. Wer jetzt schon Ideen hat, kann 
diese dem CDU-Fraktionsvorsitzenden Michael Till (michael.till@
web.de) gerne per E-Mail schreiben.
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Vorstandssitzung am 17. Oktober um 19 Uhr
Alle Vorstands- und interessierten Parteimitglieder sind herzlich 
eingeladen zu einer Sitzung am Mittwoch, 17. Oktober um 19 
Uhr in das Fraktionszimmer, 2. OG, hinterer Eingang über den 
Ratshof. 
Da es um die Vorbereitung der Gemeinderats- und Kreistags-
wahlen geht, sollten alle Vorstandsmitglieder anwesend sein.

Fahrt zum Straßburger Weihnachtsmarkt    
am 1. Dezember, 11-20 Uhr
Die Parteimitglieder und Freunde der SPD sind zu der Busfahrt 
am Samstag, 1. Dezember, 11 Uhr ab hinterer Messplatz, herz-
lich eingeladen. Um persönliche Anmeldung beim Vorsitzenden 
Hendrik Sessler (hendrik.sessler@spd-Bruehl-Rohrhof.de) wird 
gebeten, da die Plätze im Bus begrenzt sind.

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Kulturelles

Villa Meixner
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

Villa Meixner

2018

DEKORATIVE MALEREI 
& HERBSTMARKT

SAMSTAG 13.10.
14:00 - 19:00 UHR

SONNTAG 14.10.
11:00 - 18:00 UHR

EINTRITT FREI! 
Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder
des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis! 

Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

2018

DEKORATIVE MALEREI 

SAMSTAG 13.10.

SONNTAG 14.10.

des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis!
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Theaterbus Heidelberg
Der bequeme Weg ins Theater
Auch in dieser Spielzeit fährt der Theaterbus Heidelberg aus der 
Metropolregion Rhein-Neckar zu ausgewählten Vorstellungen 
ins Theater und Orchester Heidelberg.
Für folgende Termine können Sie sich jederzeit anmelden:
Theaterbuslinien 2, 4, 5, 6
14.10.2018 Rigoletto – 23.12.2018 La verità in cimento
13.1.2019 Impression – 3.2.2019 Don Karlos – 10.3.2019 	
Idomeneo – 30.6.2019 Die lustige Witwe
Theaterbuspaket mit allen 6 Vorstellungen, inkl. Hin- und Rück-
fahrt bereits ab 132 €. Einzeltickets, inkl. Hin- und Rückfahrt: ab 
25 €
Anmeldung & Informationen: Theater und Orchester Heidelberg, 
Vertrieb und Gruppenangebote, Nadine Wagner 06221/5835 
353, nadine.wagner@heidelberg.de

 
� Foto: Theater Heidelberg

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1940
Treffen am Montag den 08.10.2018 mit Partner zum 18. Kerwe-
Stammtisch in einem Zelt am Kerweplatz, um 14.30 Uhr.

Jahrgang 1950/51 Brühl-Rohrhof
Liebe ehemalige Mitschüler und Mitschülerinnen,
Treffen am Kerwemontag, den 08.10.2018 um 11.00 zum Früh-
schoppen im Zelt der Chorgemeinschaft am Eingang Tor „Mann-
heimer Straße“.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Schuljahrgang 1953/1954: 
50 Jahre aus der Schule – Ausflug in die Pfalz
Unter dem Motto „50 Jahre aus der Schul‘“ trafen sich ehema-
lige Schüler/Innen aus Brühl und Rohrhof bei herrlichem Wetter 
zu einem Ausflug.
Mit dem Bus und bei guter Stimmung ging es auf nach Bad 
Dürkheim.
Bei einem Sektfrühstück im Kurpark wurde in alten Erinnerungen 
geschwelgt. Nach diesem gelungenen Einstand entschloss man 
sich zu einem gemeinsamen Spaziergang im Ort, der in einem 
Café endete. Danach startete eine Plankutschenfahrt in die Wein-
berge rund um Bad Dürkheim. 

 
� Foto: Jahrgang 53/54

Auf dieser sehr geselligen Fahrt erfuhren wir einiges über 
den diesjährigen Wein und durften auch noch von den sehr 
geschmackvollen Weintrauben kosten.
Im Anschluss daran, ging es dann zum „Fass“. Bei gutem Essen 
und Pfälzer „Woi“ fand dieser Tag einen schönen Abschluss. Alle 
waren sich einig, „Das war spitze“.
Ein Dank ging an das Orga-Team für diesen rundum gelungenen 
Jahrgangsausflug.
eschw

Förderkreis Dourtenga e.V.

Zum 15. Mal findet am Wochenende vom 13. bis 14. Oktober in 
der Villa Meixner und im Garten der Villa die Veranstaltung „Deko-
rative Malerei und Herbstmarkt“ statt. Für das leibliche Wohl sor-
gen wieder die Mitglieder des Förderkreises Dourtenga und der 
Kulturfreundeskreis. Der Eintritt in die Villa ist frei und der Einsatz 
der Helfer ist ehrenamtlich. 
Aber es darf gespendet werden für den Förderkreis Dourtenga, 
der in der Partnergemeinde in Burkina Faso unter anderem den 
Bau weiterer Schulräume unterstützt und beim „Kampf gegen 
Mangelernährung“ bei kleinen Kindern hilft. Der Erlös aus der 
Bewirtung kommt dieser Arbeit zugute.
Kuchenspenden werden gern angenommen.
Kontakt: Renate Dvorak, Brühler Str. 59, Tel. 77 22 5

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl-Schwetzingen trifft sich am Montag, 08.10.18, um 
15.00 Uhr zum Gesprächskreis mit Geburtstagsfeier im Gruppen-
raum in Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955
Viola Romeis, Tel. 0172 – 66 03 351

VdK-Ortsverband Brühl

Kerwemontag
Zum gemeinsamen Kerwebummel treffen sich am Kerwemon-
tag, den 08.10.2018 die VdK-Mitglieder und Freunde des VdK an 
der Ecke Mannheimerstr./Friedrich-Ebert-Str., Treffpunkt ist 14.30 
Uhr.

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 10. November findet im Sport-Pavillon die 
Mitglieder- und Infoversammlung um 14.00 Uhr statt. Ein inter-
essanter Vortrag wird geboten.
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Katholische Frauengemeinschaft Brühl

Vortrag bei der Katholischen Frauengemeinschaft entfällt
Der Vortrag von Dieter Schlupp am 18. Oktober zum Thema: „Ein 
Glas Wein für die Gesundheit“ muss leider abgesagt werden.

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Jubiläum der kfd Rohrhof
„Feste soll man feiern wie sie fallen“ – dieser Satz ist dieses Jahr 
Programm für die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof. Und 
so feiert sie gleich zweimal im Oktober ihr 45-jähriges Bestehen 
mit einem Gottesdienst.

Der erste Gottesdienst ist die Gemeinschaftsmesse am Donners-
tag, den 25. Oktober 2018. Dieser beginnt um 18:30 Uhr in St. 
Michael mit anschließender kleiner Feier für die Mitglieder im 
Kindergartensaal. 

Den Vorabendgottesdienst am Samstag, den 27. Oktober 18 
gestalten ebenfalls die Frauen der kfd Rohrhof. Als Besonderheit 
hier wird die Messe von „Deluxe-Delaxe“ musikalisch begleitet 
und die ganze Pfarrgemeinde ist herzlich eingeladen, dieses 
Jubiläum im Gottesdienst mitzufeiern. fr

Kolpingsfamilie

Vorsorgevollmacht 
„Warum brauche ich eine Vorsorgevollmacht“? Diese Frage und 
weitere Fragen beantwortet Herr Rechtsanwalt Bernd Kieser, am 
10.10.2018, 19.00 Uhr im Pfarrzentrum.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Görler-Museum in der Neugasse 44
Der begrenzte Raum im Museum in der Kirchenstraße 2 gestattet 
es leider nicht, die Vielzahl der Brühler Themen und der dazu-
gehörigen Exponate aufzugreifen und zu präsentieren. Umso 
erfreulicher ist es für den Verein, dass nun dank einer weiteren 
bürgerschaftlichen Initiative in den früheren Heimatstuben in 
der Neugasse 44 eine Außenstelle „Görler-Museum“ eröffnet wer-
den kann. 

Dank des Engagement des Eigentümers und Sammlers wird 
eine Besichtigung der Dauerausstellung von Seiten des Vereins 
angeboten.

Die Firma Görler, 1923 in Berlin Moabit gegründet, produzierte 
von 1962 bis 1974 in Brühl. Die Ausstellung zeigt Ausschnitte aus 
der frühen Zeit des Rundfunks, die Julius Karl Görler wesentlich 
mit Bauteilen für die Radioindustrie und für den privaten Eigen-
bau beeinflusste. 

Darunter Bauteile unter Verwendung des damals neuartigen 
Ferrocart-Materials, das er als erster Hersteller einführte. In dem 
kleinen Museum werden nun zu allen Fertigungsstandorten und 
Jahrzehnten der Firma in vier Räumen beispielhaft Produkte, 
Baugruppen, Werbeunterlagen, Baupläne und Fachzeitschriften 
(Görler–Kontakt) gezeigt.

Die Ausstellung wird am Samstag, 20. Oktober 2018, um 17:00 
Uhr der Öffentlichkeit vorgestellt, wozu alle interessierten Bürger 
und Bürgerinnen eingeladen sind. Der Heimatverein freut sich 
auf Ihren Besuch.

Kro

Brühler Bläserakademie

Kerwe 2018 im Traditionszelt
Jeden Abend Livemusik!
Unser Angebot:
Getränke: 
Pils, Weizenbier (beides auch alkoholfrei), Weine, Sekt, Schnäpse, 
Kaffee, Softdrinks
Speisen:
Täglich: schwäbisch hällischer Landschweinbraten mit hausge-
machtem Kartoffelsalat und Landbrot, Brezeln,
ab 15 Uhr hausgemachte Torten und Kuchen
Sonntagmittag: ab 11 Uhr Weißwurst mit Brezel
Montagmittag: ab 11 Uhr Wellfleisch, Kraut und Brot
Livemusik:
Samstag, 06.10.,  21 – 24 Uhr 
Party mit der Brühler Newcomer-Band Marshall Gang
Sonntag, 07.10., 12.00 – 13.00 Uhr 
Platzkonzert mit dem Jugendblasorchester
19.00 – 21.45 Uhr Brühler Abend 
mit dem sinfonischen Blasorchester
Montag, 08.10., 19.00 – 21.45 Uhr 
Kultparty mit den Shakerboys

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy!
Indian Summer, am vergangenen Samstag!!! Ein super tolles Fest, 
echt gelungen. Viele Freunde der Buffalo`s sind an diesem son-
nigen Tag zum 20-jährigen Jubiläum gekommen, der Texas Club 
Philippsburg, Lakota Traiding Post Dossenheim und Yellow Rose 
Of Texas Weinheim, nur um ein paar zu nennen. Es gab leckeres 
Chili dass Martina und Sonja mit Liebe zubereitet haben, zum 
Runterspülen gab es viel Bier und Whiskey. 
Natürlich boten wir auch Softdrinks an!!! Es wurden auch viele 
Kalorien auf der Tanzfläche verbrannt, denn die Temperaturen 
gingen bei Dunkelheit in den Keller, da war die Bewegung will-
kommen. Auch der Buffalo`s Surprise Chor gab sich zum Besten 
mit ihrer Buffalo`s-Hymne „Wir sind die Buffalo`s aus Brühl“. So 
haben wir mit viel Spaß und guter Laune Abschied vom Sommer 
genommen.
Der Auftritt der Buffalo`s Dancer an der Brühler Kerwe, am 7. 
Oktober findet so gegen 14:45 Uhr statt. Treffpunkt der Buffalo`s 
eine Stunde vorher.
Ab sofort jeden 1. Freitag im Monat offener Clubabend für jeder-
mann mit Western oder Country Outfit.
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country
Schriftführer

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
Auch dieses Jahr sind wir auf dem Straßenfest in Brühl vertreten. 
Dort werden wir am 07.10.2018 mit Square Dance und Clogging 
auf der Hauptbühne ab 14:00 Uhr zu sehen sein.
Im Square Dance starten wir ab dem 25.10.2018 wieder einen 
neuen Kurs. Dem zuvor sind am 11.10. und am 18.10. „Tage der 
offenen Tür“, bei denen jeder herzlich eingeladen ist Square- 
Dance Luft zu schnuppern. 
Auf dem Straßenfest besteht auch die Möglichkeit Informationen 
und Flyer über Square Dance und Clogging mitzunehmen.
Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei Karin & 
Rolf Krayer unter 06202/77750.
K&RKy
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Square Dance
Schnupperabende

Lernen Sie Square Dance unverbindlich kennen!

Square Dance und Clogging Club
nawiegehtdas.de

Brühl / Baden

Ort:
eventhouse Weber

(Sportcenter)
Luftschiffring 6
68782 Brühl

Termine:
donnerstags am

11.10. und 18.10.2018
Tage der offenen Tür

25.10.2018 Kursbeginn
jeweils ab 20:00 Uhr

25.10.2018 Kursbeginn
jeweils ab 20:00 Uhr

www. v egehtdas.denav i

Tage der offenen Tür

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Vereinsabpaddeln
Am Sonntag, den 14. Oktober 2018, findet das Vereinsabpaddeln 
des WSV Brühl 1933 e.V. an den Neckar statt. 
Bitte in die ausliegende Anmeldeliste eintragen.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Kameradschaftskreis TV Brühl

Am kommenden Dienstag, den 09. Oktober trifft sich der Kame-
radschaftskreis des TV Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer des TV-
Clubhauses. Gäste sind willkommen. JS

Abteilung Handball

Brühl feiert zweiten Sieg
Weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TV Eschelbronn – TV Brühl  17:23 (11:13)
Zweiter Sieg in Folge, dazu erster Auswärtssieg, das kann sich 
durchaus sehen lassen. Beim TV Eschelbronn gewannen die 
Brühlerinnen sicher mit 23:17. Den Grundstein legten sie schon 
früh in der ersten Hälfte, als sie beim 6:3 erstmals drei Tore vorne 
lagen. Diese Führung ließen sie sich auch nicht mehr abnehmen. 
Die Gäste führten durchgängig, zur Pause mit 13:11.
In der zweiten Halbzeit bauten sie den Vorsprung weiter aus 
(19:14). Der Sieg war zu keiner Zeit in Gefahr. In den letzten Minu-
ten verletzte sich eine Spielerin der Gastgeberinnen, die danach 
ausschied. Da Eschelbronn nur noch fünf Feldspielerinnen zur 
Verfügung standen, ließ Brühls Trainerin Anja Gross ihr Team kur-
zerhand ebenfalls nur noch mit fünf Feldspielerinnen auflaufen.

Am weiteren Verlauf änderte dies nichts mehr. Am Ende gewan-
nen die Brühlerinnen verdient mit 23:17.
TV Brühl: Knodel; E. Böhrer, Ünlü, Matthesius, Deuker (9), Langen-
hagen (1), Damnik (1), Trautmann (7/2), A. Zeko (4), Strobel (1).
ako

Hürde Viernheim souverän gemeistert
Badenliga Frauen:      
TSV Amicitia Viernheim – TV Brühl  24:35 (13:18)

Damen 1, hinten von links: Paula Lederer, Lisa Bühn, Kerstin Sieben-
list, Vanessa Henn, Franziska Pristl, Lena Bühn, Sophia Schneider, 
Lisa Naber und Trainer Franz-Josef Höly
Vorne von links: Malin Handrick, Maike Renkert, Maike Röschel, 
Sandra Lauerwald, Virginie Zimmermann, Joceline Tomann, Line 
Patschke, und Maren Röllinghoff , es fehlt Anja Gross Foto: ako

Die ergebnismäßigen, negativen Erinnerungen an die Gastspiele 
in Viernheim scheinen beim TV Brühl allmählich zu verblassen. 
Zum besseren Verständnis: Gab es in der letzten Saison bei den 
favorisierten Südhessinnen einen unglaublich hohen 40:24-Sieg, 
so folgte am Sonntag ein ebenso deutlicher wie unerwarteter 
35:24-Erfolg.
Zu Beginn der laufenden Runde wissen bekanntlich die wenigs-
ten Teams, wo sie spielerisch stehen. Deshalb sind die Vorher-
sagen derzeit nicht immer zielführend. Trainer Franz-Josef Höly 
war sich auch vor Beginn der Partie noch unschlüssig, wie das 
Spiel wohl ablaufen würde. Bei seinen Mädels fehlte Linksaußen 
Lisa Bühn, dazu betraten mit Lena Bühn und Joceline Tomann 
zwei Spielerinnen die Halle, nachdem sie unmittelbar zuvor in 
Weinheim schon eine Begegnung hinter sich hatten. Es gab also 
zu Beginn keine etatmäßige Linksaußen. Aber daraus machten 
die Gäste eine Tugend und mischten diese Position mehrmals 
mit Erfolg durch. Da sich die Brühlerinnen auch in Viernheim auf 
ihre offensive und lauffreudige Deckung einschließlich Keeperin 
Virginie Zimmermann verlassen konnten, war es für die routi-
nierten Gastgeberinnen stets schwierig, sich im Angriff durch-
zusetzen. Deren Stützen Anna Elfner, Stefanie Osada und Julia 
Fischer erzielten zwar ihre Treffer, aber am Ende eben deutlich zu 
wenig. Es dauerte rund zwanzig Minuten, bis sich die TV-Abwehr 
auf das Viernheimer Angriffsstrickmuster eingestellt hatte und 
gleichzeitig die eigenen Fehleinschätzungen minimierten (5:3, 
7:5 und 12:10). Im Anschluss begannen die schnell nach vorne 
spielenden Gäste, sich abzusetzen (16:12). Das gelang relativ 
entspannt, weil die Defensivformation der Gastgeberinnen mit 
den quicklebendigen Brühler Angreiferinnen immer weniger 
klarkam. Sie kombinierten sich gekonnt durch deren Abwehr 
und geizten nicht mit erfolgreichen Abschlüssen. Zur Halbzeit 
führten die Gäste mit 18:13.
Der Beginn der zweiten Hälfte ist indes allerdings nicht immer 
die stärkste Phase des TVB. Doch diesmal ließen sie sich nicht von 
ihrer spielerischen Linie abbringen. Im Gegenteil, sie erhöhten 
den Vorsprung nach sieben Minuten auf acht Treffer (22:14). Das 
war schon mehr als die berühmte halbe Miete. Viernheim gab 
natürlich nicht auf, aber die Zuschauer hatten ein Gespür für die 
Kräfteverhältnisse auf der Platte. Der TSV kam nicht mehr heran. 
Brühl, das keinen schwachen Punkt innehatte, spielte seine spie-
lerische Überlegenheit weiter aus und dehnte gleichzeitig auch 
die Führung aus (30:21). 
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Mit der fairen Partie hatten die gut leitenden Unparteiischen 
keine Mühe und als sie nach 60 unterhaltsamen Minuten die 
Begegnung beendeten, hatte der TV Brühl mit 35:24 die Nase 
verdient vorne und das auch in dieser Höhe verdient. Das spie-
gelt ein Blick auf die Statistik ebenfalls wider. Dort hatte sich jede 
Feldspielerin der Gäste in die Torschützenliste eingetragen.
TV Brühl: Lauerweald, Zimmermann; Röllinghoff (3), Gross (3), 
Siebenlist (5/1), Henn (4), Pristl (2), Renkert (4), Tomann (1), P. 
Lederer (8/2), L. Patzschke (3), Le. Bühn (2).
ako

HG Oftersheim/Schwetzingen gewinnt das Spitzenspiel
Weibl. A-Jugend, Badenliga: 
HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl 	 37:34 (22:19)
Während die Gastgeberinnen ihre makellose Bilanz beibehielten, 
kassierte der TV Brühl beim 34:37 in Schwetzingen die erste 
Saisonniederlage. In der überaus torreichen Partie zweier gleich 
starker Teams machte HG-Spielerin Lisa Magnus mit ihren 22 
Treffern den Unterschied. Das spannende Spiel sah die Gast-
geberinnen fast durchgängig in Führung (5:3, 10:7 22:19, 29:25 
und 34:32), die Gäste blieben immer dran, drehten die Partie 
allerdings nicht. In dem fairen Spiel machte einzig die Verteilung 
der Strafwürfe nachdenklich. Die HG hatte elfmal das Vergnügen, 
die Gäste lediglich dreimal. So hieß am Ende die HG mit 37:34 
der Sieger.
TV Brühl: Steinbach, A. Böhrer; Deuker, L. Patzschke (8), Rölling-
hoff (9), Trahan, A. Zeko, P. Lederer (10/3), V. Böhrer, Trautmann, 
A. Lederer (7).
ako

Hart erkämpfter Sieg in Reilingen
Männer, 2. Kreisliga: 
HSG St. Leon/Reilingen 2 – TV Brühl 2 	 22:24 (11:11)
Hauptsache gewonnen lautete die Devise nach dem Spiel bei 
den Gästen. Sie behielten zwar mit 24:22 die Oberhand, spiele-
risch lief bei den Brühlern indes nicht alles rund. So blieb es fast 
über die gesamte Spielzeit eine Partie auf Augenhöhe. Die Füh-
rungen wechselten im Minutentakt und nach 30 Minuten hieß es 
folgerichtig 11:11.
An der Gemengelage änderte sich auch in der zweiten Hälfte 
zunächst wenig (13:13, 16:16 und 19:19). Die letzte Führung 
erzeilten die Hausherren beim 22.21. Trainer Sascha Rohr bat 
danach seine Mannen zur Auszeit (55. Minute). Die zahlte sich 
aus. Jetzt waren die Gäste kämpferisch präsent und ließen in 
der restlichen Spielzeit keinen Treffer mehr zu. Die letzten Treffer 
erzielten zweimal Paul Palme und Nico Schäfer zum 24:22-Erfolg 
für den TV Brühl.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; Zimmermann, P. Palme (5), 
Böhm, Endres (1), S. Kraft (3), Rebmann, Jakob (1), Löhr, Girrbach, 
Röger (5), Münkel (2), N. Schäfer (7/3).
ako

Knappe Niederlage zum Auftakt
Damen, 1. Kreisliga: 
HSG Bergstraße 2 – TV Brühl 2 � 15:14 (9:9)
Im ersten Spiel nach dem Aufstieg in die 1. Kreisliga unterlag der 
TV Brühl bei der HSG Bergstraße denkbar knapp mit 14:15. Was 
die Gäste dabei spielerisch und kämpferisch boten, war beileibe 
nicht wenig, am Ende reichte es aber dennoch nicht gegen die 
favorisierten Gastgeberinnen.
Die erste Hälfte verlief ausgeglichen. Brühl lag zwar stets knapp 
in Front (3:2, 6:4 und 9:8) und erst in der Schlusssekunde glich die 
HSG zum 9:9-Pausenstand aus.
Eine gewisse Vorentscheidung bot sich den Zuschauern in der 
Anfangsviertelstunde der zweiten Halbzeit. In der gelang den 
Gästen kein einziger Treffer, die Gastgeberinnen zogen auf 13:9 
davon. Trotz technischer Fehler und wenig Schussglück gaben 
sich die Brühlerinnen nicht geschlagen. Sie kamen mit einem 
wahren Kraftakt zurück und glichen zum 13:13 aus. Und selbst 
nach der neuerlichen HSG-Führung (15:13) erzielten die Gäste 
erneut den Anschlusstreffer zum 14:15. Für mehr reichte es trotz 
mehrmaligen Ballbesitzes dann doch nicht mehr.

TV Brühl: Schmahl, Welter; Hirsch (4), Kott, Meisterling (1), V. 
Böhrer (1), Bandl (2/1), A. Schneider (3), Franz (1), Le. Bühn, J. 
Patzschke, Tomann (2).
ako

Handballvorschau
6.10.
12.30 Uhr weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
TV Brühl – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach
14.00 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Brühl – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2
15:45 Uhr 2. Kreisliga Damen
TV Brühl 3 – HG Saase 2
17.30 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – TV Bammental
19.30 Uhr 2. Kreisliga Männer
TV Brühl 2 – HSV Hockenheim 2
7.10.
10.45 Uhr weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Brühl – TV Sinsheim
12.30 Uhr männl. B-Jugend, 1. Bezirksliga
SG Brühl/Ketsch – TV Schriesheim
14.15 Uhr 1. Kreisliga Damen
TV Brühl 2 – TV Schriesheim 2
14.35 Uhr weibl. E-Jugend, Aufbaurunde, in Seckenheim
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen
15.45 Uhr weibl. E-Jugend, Aufbaurunde, in Seckenheim
HSG Mannheim – TV Brühl
16.00 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – TSV Rintheim
18.00 Uhr Landesliga Nord Männer
TV Brühl – SV Waldhof Mannheim

Brühl kann in Laudenbach nicht punkten
Landesliga Nord, Männer: 
TG Laudenbach – TV Brühl 	 26:23 (11:11)

 
v.l.n.r.: Alexander Häusler, Trainer Zdeno Gajarsky, Dominik Wild, 
Patrick Dederichs, Philipp Noske, Sven Gaisbauer, Tim Schuhmacher, 
Robin Faulhaber, Felix Gaa, Dominic Diehl, Janik Kraft, Oliver Palme, 
Stefan Kraft, Lars Jakob, Silvan Schäfer
Es fehlen: Tobias Ziegler, Frieder Schwab, Tobias Lüthke, Co-Trainer 
Michael Brand� Foto: TV Brühl

Auch im zweiten Saisonspiel, ebenfalls auswärts, unterlagen die 
Brühler knapp. In Laudenbach gab es eine durchaus vermeidbare 
23:26-Niederlage. Vermeidbar, weil Laudenbach keineswegs ein 
spielerisches Übergewicht an den Tag legte, im Endeffekt aber 
cleverer agierte, während die Gäste zu viele Fehler produzierten. 
Sie hatten ein Plus an technischen Fehlern und vergebenen Tor-
chancen zu verzeichnen, die sich eben aufaddierten.
Es war ein Spiel auf Augenhöhe, mit wechselnden Führungen 
bereits in der ersten Hälfte. So war es wohl folgerichtig, dass es 
nach 30 Minuten 11:11-unentschieden stand.
Zu Beginn von Halbzeit zwei hatten die Brühler ihre spielerische 
beste Phase. Da zeigten sie, was in ihnen steckt und gingen mit 
drei Toren in Front (16:13, 17:14 und 19:16). Dabei blieb es aller-
dings nicht, denn ein vergebener Strafwurf und eine Zeitstrafe 
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brachten die Hausherren wieder heran (19:19). In der anschlie-
ßenden hektischen Schlussphase hatten die Gäste mehrmals die 
Gelegenheit, ein für sie besseres Resultat zu erzielen, scheiterten 
aber entweder an sich selbst oder am gegnerischen Keeper. Am 
Ende hatte die TG mit 26:23 alle Trümpfe in der Hand.
Bei den Gästen gefielen die konsequente (6:0)-Abwehrleistung 
und der gut aufspielende Sven Gaisbauer. Fazit: jetzt gilt es, aus 
den Fehlern zu lernen und es in den nächsten Spielen besser zu 
machen.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Diehl (4/1), Gaisbauer (3), Ziegler (2), 
O. Palme, S. Schäfer, Gaa (4), Jakob, Schwab (4), J. Kraft (2), Noske 
(4/2), Häusler.
ako

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 11. Oktober 2018 findet um 19.30 Uhr, 
im Clubhaus Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, die Jahres-
hauptversammlung des FV 1918 Brühl statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Gemäß Satzung § 19 (6) erfolgt eine Einladung 4 Wochen und 
eine Bekanntgabe der Tagesordnung (spätestens) 2 Wochen 
zuvor, durch das Amtsblatt der Gemeinde Brühl.
Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Totengedenken
  3.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit / Genehmigung der Tagesordnung
  4. 	 Bericht des 1. Vorsitzenden
  5. 	 Berichte der Abteilungen / Gruppen:
	 5a. Fußball
	 5b. Leichtathletik
	 5c. Kampfkunst
  6.	 Kassenbericht
  7. 	 Bericht der Kassenprüfer
  8.	 Aussprache zu den Berichten
  9.	 Entlastung
10. 	 Bestätigung der Abteilungsleitung Leichtathletik
11. 	 Anträge
12. 	 Verschiedenes
13. 	 Schlusswort des 1. Vorsitzenden
68782 Brühl, 04. September 2018
Stefan Hoffmann (Finanzvorstand) 

Fußball

FV Brühl empfängt den Spitzenreiter
Nach Niederlage in Plankstadt sitzt der FV Brühl in der Fußball-
Landesliga im Tabellenkeller fest. Nur ein Punkt trennt die Elf von 
Trainer Volker Zimmermann vom Abstiegsrelegationsplatz. Aus-
gerechnet jetzt steht der FVB vor der höchstmöglichen Hürde. 
Am Samstag um 15 Uhr gastiert der Tabellenführer und Auf-
stiegsfavorit SV Waldhof Mannheim 2 in Brühl.
Nach dem Unentschieden in Lindenhof, will die zweite Mann-
schaft in der Kreisklasse A wieder dreifach punkten. Die Hoff-
mann-Elf hat am Sonntag Gelegenheit dazu, um 12:30 Uhr 
empfängt der FV Brühl 2 den Tabellenvorletzten SV 98/07 
Seckenheim.
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

2. Mannschaft – Spielbericht 
Die zweite Mannschaft war am letzten Wochenende spielfrei, 
sodass der Schwung und der wichtige erste Sieg nicht mit-
genommen werden konnte. So muss man sich gedulden bis 
zum nächsten Verbandsspiel. Der Gegner SV Altlußheim 2 hat 
sich abgestimmt mit unserem Trainergespann, sodass das anste-

hende Verbandsspiel am 07.10.2018 (Kerwesonntag), bereits am 
Mittwoch, 03.10.2018 – 13.30 Uhr – ausgetragen wurde. Hoffent-
lich ist die Mannschaft motiviert, sodass unsere Mannschaft so 
richtig Kerwe feiern kann. Bei diesem Spiel ist es ein Kellerduell, 
da spielt der dreizehnte (SV Rohrhof) gegen den Tabellenvier-
zehnten (SV Altlußheim 2). Mit dem zweiten Sieg könnte unsere 
Mannschaft einige Plätze nach oben rutschen und richtig Boden 
gutmachen.
2. Mannschaft – Vorschau –
Pflichtspiele: 2018/2019
Sonntag, 14.10.2018 – 15.00 Uhr
FC Badenia Hirschacker – SV Rohrhof 2
Sonntag, 21.10.2018 – 12.30 Uhr
SV Rohrhof 2 – TSV Neckarau 2
Sonntag, 28.10.2018 – 12.30 Uhr
SV Rohrhof 2 – SC Rot – Weiß Rheinau 2
1. Mannschaft – Spielbericht 
Ein echtes Spitzenspiel sahen die zahlreichen Zuschauer in 
Neckarhausen, wo der Tabellenvierte (SV Rohrhof) gegen den 
Tabellensechsten (DJK / Fortuna Edingen / Neckarhausen gegen-
einander antraten. Man sah es beiden Mannschaften an, dass 
sie dieses Spiel unbedingt gewinnen wollten, da nur der Gewin-
ner weiter oben mitspielen kann. Die Hausherren spielten sehr 
druckvoll und hatten einige Torchancen und Hochkaräter zu ver-
zeichnen. Unsere Abwehr hielt jedoch stand und konnte die zahl-
reich vorgetragenen Angriffe der Platzherren abwehren. Ebenso 
war unser Torwart, Bastian Orth, in bestechender Form und hielt 
auch die schärfsten Schüsse der Edinger. In der 14. Spielminu-
te erzielte der Torjäger vom Dienst, Daniele Parisi, das 1 : 0 für 
unsere Mannschaft. Mit einem 1 : 0 ging man in die Pause, da die 
Platzherren den Ball nicht im Tor von Bastian Orth unterbringen 
konnten. Auch in der zweiten Halbzeit ging das wilde Anrennen 
der Platzherren weiter, hatte man über weite Strecken mehr vom 
Spiel. Unsere Mannschaft hielt jedoch dagegen und hatten auch 
selbst einige gute Torchancen zu verzeichnen. Als die Hausherren 
Ende der zweiten Halbzeit alles nach vorne warfen, um noch 
den Ausgleich zu erzielen, konterte unsere Mannschaft schnell 
und geschickt und es erzielte wiederum Daniele Parisi in der 87. 
Spielminute der das entscheidende 2 : 0 für unsere Mannschaft 
erzielte. Unsere Mannschaft hat durch die 3 Siege hintereinander 
eine kleine Serie gestartet und ist dadurch auf dem gefestigten 
4. Tabellenplatz geblieben, während durch die Niederlage die 
DJK / Fortuna Edingen – Neckarhausen auf den 6. Tabellenplatz 
abrutschte.
1. Mannschaft – Vorschau –
Pflichtspiele: 2018/2019
Sonntag, 07.10.2018 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof – SV Altlußheim
Sonntag, 14.10.2018 – 15.00 Uhr
SC Pfingstberg Hochstätt – SV Rohrhof
Sonntag, 21.10.2018 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof – TSV Neckarau
Sonntag, 28.10.2018 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof – VFR Mannheim 2
pela

Fußball
Trainingszeiten – Jugendabteilung
Montag
17.30 Uhr – 18.30 Uhr	 Bambini
Dienstag
17.00 Uhr – 18.30 Uhr	 F-1 + F-2 Junioren
17.00 Uhr – 18.30 Uhr	 E-1 + E-2 + E-3 Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr	 D-1 Junioren
Mittwoch
17.30 Uhr – 19.00 Uhr	 F-3 Junioren
Donnerstag
17.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Minis



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 6. Oktober 2018 · Nr. 40  | 19

17.00 Uhr – 18.30 Uhr F-1 + F-2 Junioren
17.00 Uhr – 18.30 Uhr E-1 + E-2 + E-3 Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr D-1 Junioren
Freitag
17.30 Uhr – 19.00 Uhr F-3 Junioren

Ansprechpartner der Jugendabteilung:
 - Jugendleiter: Horst Wiesner Tel. 0176/28861167
 - Stell.Vertreter: Peter Schwenzer Tel. 0162/9437653
 - Jugendkoordinator: Miguel Cuadrado Tel. 0176/25456021
 - Ausschuss: Thomas Bordne Tel. 0176/79710430

Jugendspiele am Wochenende
F-1 Junioren und F-2 Junioren – Spieltag ab 9.00 Uhr   
in Hockenheim.
F-3 Junioren richten den Spieltag ab 9.00 Uhr in Rohrhof aus.
Edingen/Neckarhausen – E-1 Junioren, 11.30 Uhr
E-3 Junioren – SC Reilingen, 11.30 Uhr
VFL Neckarau 2 – D-Junioren, 12.30 Uhr
Sonntag, den 07.10.2018
MFC 08 Lindenhof – E-2 Junioren, 11.30 Uhr
Wi

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Saisonabschluss am 29.09.2018
Bei schönstem Herbstwetter kamen ca. 25 Tennisbegeisterte 
zusammen, um zum Saisonabschluss den Schläger zu schwin-
gen. Herbert Frey begrüßte die Mitglieder mit einem Gläschen 
Sekt. Die Organisatorin Gertie Zimmermann erklärte den Ablauf. 
Es wurde Doppel nach Tischtennisregeln bis 11 Punkte gespielt, 
d.h. man musste innerhalb der Paarung immer abwechselnd 
schlagen – egal, wo man gerade stand. Danach begann die Aus-
losung der Mixed-Paarungen.
Es dauerte einige Zeit, bis sich die Spieler an diese Regel gewöhnt 
hatten, denn es war nicht immer leicht, abwechselnd an den Ball 
zu kommen.
Die Gewinner durften zwei Spielkarten ziehen, die Verlierer eine 
Karte. Was es damit auf sich hatte, sollte erst später erklärt wer-
den.
Zur Mittagszeit wurden die Spieler- und –innen mit Weißwürsten, 
Obazda, Brezeln und Festbier vom Vergnügungsausschuss ver-
wöhnt. Das Motto des Tages war nämlich „Oktoberfest“.
Nach dem aktiven Teil des Turniers wurden an die Teilnehmer 
fünf Fragen über „Tennis“ gestellt, wodurch man weitere Karten 
gewinnen konnte.
Jetzt kam die Auflösung: Zur Überraschung aller wurden die 
Sieger des Tages durch Poker-Spielregeln ermittelt. Silke von 
Aschwege, Sonja Trump und Klaus Braune hatten die besten 
Poker-Karten und erhielten Preise.
Es war ein schöner, gelungener Saisonabschluss, der gemütlich 
in der Nachmittagssonne ausklang.
jd

Arbeitsdienst
Samstag, den 06.10.2018 und 13.10.2018 ab 9.30 Uhr
Alle Mitglieder, die in dieser Saison noch Stunden ableisten müs-
sen, haben an diesen beiden Tagen Gelegenheit dazu.
Wir freuen uns natürlich auch über freiwillige Helfer.
Bitte Gartengeräte und Putzutensilien, falls vorhanden, mitbrin-
gen.

Pfalzwanderung
Samstag, den 27.10.2018 um 10 Uhr
Herbert Frey und Werner Deutschmann werden uns auf der dies-
jährigen Herbstwanderung in die Pfalz entführen.
Treffpunkt: 10 h auf dem Parkplatz des Tennisclubs
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme.
Stammtisch
Wir werden ab November einen Stammtisch für alle Mitglieder 
unseres Vereins in unserem Clubrestaurant anbieten (auf Initiati-
ve von unserem Mitglied U. Kretschmer)

Erstmalig treffen wir uns am 5. November ab 19.00 Uhr. Wir hof-
fen, dass viele Mitglieder die Chance nutzen, auch im Winter den 
Kontakt miteinander zu pflegen und wir dadurch auch unseren 
Clubwirt unterstützen können.
Wir werden uns dann jeden 1. Montag im Monat um 19 Uhr 
treffen.
jd

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Erinnerung
Die Abfahrtszeiten für die angemeldeten Teilnehmer der ausge-
buchten Lehrfahrt zur Kürbisausstellung nach Ludwigsburg am 
Mittwoch, den 10. Oktober sind:
8:00 Messplatz, 8:05 Feuerwehr, 8:15 Brühler Hof Rohrhof
Wir freuen uns auf einen schönen Tag.
c.g.

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Arbeitseinsätze im Spätjahr
Am Samstag, den 20. Oktober 2018, beginnt um 8.30 Uhr für die-
ses Spätjahr der erste Arbeitseinsatz. Der zweite Arbeitseinsatz 
am 03. November. Erneut sind dazu jüngere und ältere Mitglieder 
zur Mithilfe aufgerufen.
Die Helfer werden gebeten Arbeitshandschuhe mitzubringen. 
Wie üblich spendiert der Verein nach Abschluss der Arbeiten ein 
Vesper, um Hunger und Durst zu stillen.
JUH

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

  

 

 
 
 

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V. 
Fischbörse 

Zierfische, Pflanzen und Wirbellose 
 

und   

Aquaristik-Tombola 
 

Samstag, 13.10.2018 von 10 bis 14 Uhr 
im Vereinsheim Pavillonkeller Schillerschule 

Ormessonstraße 7, 68782 Brühl 
 

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Parkmöglichkeiten an der Schillerschule, 

 Eintritt frei. 
 

   
     Info:  Matthias Vogl        015730228949 

www.aquarienfreunde­bruehl.de  
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Sonstiges

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch 10. Oktober um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes Schwetzingen im Konferenzraum von der GRN-
Klinik, Bodelschwingstraße, Schwetzingen zusammen. Es spricht 
Dr. med. Nicola Sommer Augenärztin in Speyer zum Thema: 
Diabetes kann ins Auge gehen. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Erfahrungsaustausch mit Diabetes ist am Mittwoch 
17. Oktober ab 16.30 Uhr im SG Clubheim, Oftersheim-Hardt-
waldsiedlung, Hockenheimerstr.
Zu beiden Veranstaltungen ist jeder willkommen, egal ob Diabe-
tiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwet-
zingen findet am Mittwoch den 10.10.2018 in der Zeit von 
16:00 bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegeheimes am 
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, im 
Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder
Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Flohmarkt 2018 des Tierschutzvereins 
Schwetzingen und Umgebung e.V.
Am 13.10.2018, von 10.00 – 16.00 Uhr, veranstaltet der Tier-
schutzverein Schwetzingen und Umgebung e.V. in der Katzen-
auffangstation, Zähringer Str. 19, 68723 Schwetzingen seinen 
finalen Flohmarkt, da die Lagerkapazitäten für die Flohmarkt-
ware nicht ausreichen. Zum Verkauf kommen auch neue und 
neuwertige Artikel aus einer Haushaltsauflösung, sodass sich der 
Besuch definitiv, auch für Flohmarktprofis lohnt. Der Gesamterlös 
kommt zu 100 % der Tierschutzarbeit zugute.
Info auch unter 0173/4540254 oder 29483. 			 
www.tierschutzverein-schwetzingen.de

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
1 Kindersitz (für PKW), Fabrikat: Concord Lift, 3-12 Jahre, 	
15-36 kg – 703702

Central Kino Ketsch
Fr 05.10. 	 19.30 Hotel Artemis
Sa 06.10. 	 14.45 Käpt‘n Sharky
Sa 06.10. 	 17.00 Mary und die Blume der Hexen
Sa 06.10. 	 19.30 Mission Impossible-Fallout
So 07.10. 	 11.00 Sun Day Movies: Peter Hase
So 07.10. 	 18.00 Die Nacht der Nächte
Di 09.10. 	 19.30 Zusatzvorstellung: Sauerkrautkoma
Mi 10.10. 	 19.30 Tag der seelischen Gesundheit:
		  Birnenkuchen mit Lavendel
Do 11.10. 	 19.30 Anne Clark/ mit Regisseur
Fr 12.10. 	 19.30 Kindeswohl

Sa 13.10. 	 14.45 Käpt‘n Sharky
Sa 13.10. 	 17.00 Mary und die Blume der Hexen
Sa 13.10. 	 19.30 Hotel Artemis
So 14.10. 	 18.00 The Happy Prince
Mo 15.10. 	 19.30 Koop VHS.The Happy Prince (OmU)
Am 10. Oktober, zum Tag der seelischen Gesundheit, zeigt das 
Central in Kooperation mit dem Zentrum für psychische Gesund-
heit in Schwetzingen den französischen Film „Birnenkuchen mit 
Lavendel“. In wunderschönen Bildern und mit viel Esprit erzählt 
er die Geschichte der südfranzösischen Obst-Bäuerin Louise.
Die junge Frau kann ihr Leben in der Provence nicht genießen.
Seitdem ihr Mann gestorben ist, muss sie Hof und zwei Kinder 
alleine durchbringen. Doch als die Situation am prekärsten ist, 
läuft ihr auf einmal der geheimnisvolle Pierre ins Auto. Der 
junge Mann ist Asperger-Patient und sieht das Leben vollkom-
men anders. Mit seiner unkonventionellen Herangehensweise 
gewinnt er bald die Sympathie von Louise und hilft ihr aus der 
Krise.
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de

Hospizgruppe Schwetzingen
Vorsorgen statt verdrängen
Informationsvortrag der Hospizgemeinschaft Schwetzingen 
zu den Themen Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
Betreuung am Mittwoch, den 10. Oktober 2018 von 17:00 
Uhr bis 18:15 Uhr
Der Vortrag findet im Untergeschoss des Seniorenzentrums an 
der GRN-Klinik in Schwetzingen statt. Es kann kostenlos und 
ohne Voranmeldung teilgenommen werden.
Rechtsgültige, dem aktuellen BGH-Urteil angepasste Vorsorge-
mappen mit allen notwendigen Vordrucken für die Vorsorge im 
Alter stehen gegen eine Schutzgebühr von 8 Euro zur Verfügung. 
Nach dem Vortrag werden die Fragen der Besucher beantwor-
tet. Zusätzlich kann auch ein kostenloser Beratungstermin zum 
Ausfüllen der Vordrucke mit dem Hospizbüro vereinbart werden.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 			
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: 				  
https://www.nak-mannheim-weinheim.de/mannheim-rheinau
Sonntag, 07. Oktober
09:30 Uhr 	� Erntedank – Gottesdienst für die Kirchengemeinde 

und für Gäste
09:30 Uhr 	 Wiesloch: Einweihung der neuen Kirche
Montag, 08. Oktober
20:00 Uhr 	� Bezirks-Männerchorprobe in der Kirche Mann-

heim-Vogelstang
Mittwoch, 10. Oktober
20:00 Uhr	  Gottesdienst
Freitag, 12. Oktober
19:30 Uhr 	� Erfahrungsaustausch der Diakone in der Kirche in 

Bruchsal (Bischof)
Samstag, 13. Oktober
18:00 Uhr 	 Gottesdienst für die Kirchengemeinde
Sonntag, 14. Oktober
10:00 Uhr 	� Gottesdienst für die Diakone und Priester in der 

Kirche Mannheim – Moselstraße
Zu allen Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich will-
kommen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 06.10.
17:00 Uhr 	 „Do You Share God‘s View of Life?” (Englisch)
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Sonntag, 07.10.
12:30 Uhr 	� „Cum ne pot ajuta principile biblice sä facem fatä 

problemelor vieti” (Rumänisch)
17:30 Uhr 	� „Auf Gottes Königreich bauen – nicht auf Illusio-

nen“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom August: „Kennst du die Fakten?“ gestützt auf 
Sprüche 18:13

Dienstag, 09.10. (Rumänisch), Mittwoch, 10.10. (Englisch), 
Donnerstag, 11.10.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm Johannes 11-12 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Sei mit-
fühlend wie Jesus“ und „Warum hatten manche 
Juden Angst davor, Jesus offen als den Christus 
anzuerkennen (Johannes 12:42)?“

20:05 Uhr 	� Es wird Kapitel 38 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Johan-
nes möchte Gewissheit haben“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 8

Das Optimal-Dateiformat  
für ein Plakat/Flyer ist das PDF!

Im PDF sind alle Schriften, Bilder und grafische 
Elemente eingebettet.
Der Druck erfolgt problemlos, alles wird hoch-
auflösend angezeigt.
Bei einem JPG-Format wird die Datei gerastert, 
es bilden sich Pixel, die das Endergebnis 
unscharf erscheinen lassen.

– Anzeigen –

www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr 

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de



TRAUER

Anzeigen Nr. 40  •  6. Oktober 2018  •  Brühler Rundschau

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Kein Mensch
ist ersetzlich.

Der Tod führt uns diese
Tatsache klar vor Augen.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm
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E s gibt nichts, was die Abwesenheit
eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung,
desto härter die Trennung.
Aber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer
eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne
wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen

Elisabeth Wabnitz
19.1.1927 – 25.8.2018

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer
beim Tode meiner lieben Frau, unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Frau Almuth Hundhausen-Hübsch
für die trostreichen Worte, Herrn Jörg Hauptmann

für die jahrelange gute Betreuung sowie
dem Bestattungsinstitut Gaa & Co. Schwetzingen.

In stiller Trauer

Rudolf Wabnitz
Ursula Calero
Monika Graf
Rosi Gredel

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt
- Frau Gemeindereferentin Sigrun Gaa-de

Mür für die würdige Gestaltung der
Trauerfeier

- dem Seniorenzentrum B&O Brühl für
die gute Betreuung und Pflege

- Herrn Dr. Reinicke, Schwetzingen,
für die gute ärztliche Versorgung

- dem BVS für die erwiesene Hilfe
- allen Verwandten und Bekannten,

die gemeinsam mit uns Abschied
genommen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Hans Werner

Brühl, Oktober 2018

Margot
Werner

† 18.09.2018

rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.E
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ANZEIGE

Schwetzinger Herbst trifft Street-
food am 6. Oktober 2018

Am 6. Oktober ist es wieder so weit,
das Genuss-Spektakel geht in die
zweite Runde. Nach einem sehr
erfolgreichen Auftakt im vergange-
nen Jahr und einem unverhofften
Besucherrekord, verwandeln sich
die kleinen Planken bereits zum
zweiten Mal in eine Streetfoodmei-
le der Genussklasse. Gastronomen
in Foodtrucks begeistern von 10 bis
22 Uhr mit kulinarischer Vielfalt aus
allerWelt und lassen die Herzen aller
Genuss-Fans höher schlagen. Klingt
gut?Wird es auch!

Live Musik hautnah

Direkt auf der Straße hautnah Musik
erleben, neue Modetrends bestau-
nen, sich informieren und shoppen
gehört neben der Kulinarik selbst-
verständlich auch zum Schwetzin-
ger Herbst.
Auf der Kleine Planken Bühne erle-
ben Sie die Live-Bands „Trudy van
Fredward“ mit Acoustic Rock/Pop
um 16.30 Uhr und „The Chaotics“
mit Rock/Pop Covers um 19.30 Uhr.
Bereits zur Mittagszeit gibt es ab
13 Uhr feinsten Boogie Woogie mit
dem Ausnahme-Pianisten Harald
Krüger. Aber auch Gustav & Gerlin-
de begeistern als wandernde musi-
kalische Acts mit Sousaphone und

Melodica ihr Publikum. Abgerundet
wird das Bühnenprogramm durch
Flamenco und Tanzauftritte.

Aktionen in den Geschäften und
auf der Straße: Erleben, shoppen
und genießen

Die Ladeninhaber und Mitar-
beiter halten sich bis 18 Uhr in
den Geschäften bereit, um den
Kunden zum Start in die Herbst-
saison etwas Besonderes zu
bieten. Sonderangebote, kleine
Willkommensgrüße und Aktionen
machen das Einkaufen in Schwet-
zingen zum Erlebnis. Modeschau
in der Dreikönigstraße, Models
präsentieren die neuesten Herbst/
Winterlooks um 12.00, 13.30,
15.00 und 16.30 Uhr. Auch die
Fußgängerzone verwandelt sich
zeitweise in einen Laufsteg.

Neben all den besonderen Ak-
tionen der Geschäfte gibt es
zahlreiche Verkaufs-, Informa-
tions- und weitere Genussstände
in der Innenstadt. Stadtmarketing-
verein und Kooperationspartner
Citystreetfood laden am 6.
Oktober zu diesem besonderen
Straßenfest ein, der Eintritt zur
Streetfoodmeile ist selbstverständlich
kostenfrei.

Schwetzinger Herbst

Profitieren Sie als Leser
des Mitteilungsblattes mit
dem Nussbaum Club* von
zusätzlichen Angeboten

und Vorteilen. Achten Sie
bitte auf Nussbaum Club-
Aktionen in Ihrem Mittei-
lungsblatt:

www.nussbaum-medien.de

Exklusiv für unsere Leser

Reiseseiten: Hier finden Sie attraktive Reiseangebote
Verlosungen/Gewinnspiele: Nehmen Sie an spontanen
Verlosungsaktionen und Gewinnspielen teil
Schlemmen bis zum Umfallen: Sichern Sie sich 50 %
Rabatt bei der Bestellung eines Schlemmerblockes
u.v.m

*Unsere Printleser sind automatisch Mitglied in unserem Nussbaum Club.

Fragen zu Ihrer anzeIge?
Unsere Berater der K. nussbaum Vertriebs gmbh
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN

VERMIETUNG

Kennen Sie
denWert Ihrer
Immobilie?
Wir ermitteln Ihnen kostenfrei
und unverbindlich den
aktuellenWert Ihrer Immobilie.
Vereinbaren Sie noch heute einen persön-
lichen Termin unter 06221 5110 oder
kommen Sie zum Beratungstag in Ihre Filiale.
Zur optimalen Gesprächsvorbereitung finden
Sie eine praktische Checkliste unter
www.sparkasse-heidelberg.de/
immobilienbewertung

FrankWinnewisser,
Immobilienberater
Büro Schwetzingen

Immobilien-Bew
ertungstag

am Donnerstag
, 11.10.201

8,

in Ihrer Fili
ale Brühl

von 14.00-1
9.00 Uhr
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Neubau 2 Doppelhaushälften
bei HD in Feldrandlage zu vermieten

Die ab sofort bezugsfertigen und massiv gebauten Doppelhaus-
Hälften mit Carport liegen in einem Neubaugebiet in Feldrandlage
am Ortsrand von 68789 St. Leon-Rot, OT St. Leon.
Die Grundstücke (je ca. 2,7 Ar) bieten jeweils eine Terrasse und einen
schön angelegten Gartenbereich mit automatischer Bewässerung
und Gartenbeleuchtung.
Gesamt-Wohnfläche: ca. 200 m², 6 Zimmer
Extras: Erstbezug, Aufzug vom Keller bis zum DG, Fußbodenhei-
zung, Wärmepumpe, hochwertiges Eichenholzparkett, helle
Fliesen, 1 Gäste-WC, 3 Bäder (davon 2 Tageslichtbäder), mit hoch-
wertiger Sanitär-Ausstattung, Küche mit angeschlossener Speise-
kammer, elektr. Rollläden, automat. Gartenbewässerung
Miete (kalt): € 2.200,- bzw. € 2.100,- zzgl. NKVZ

Anfragen bitte direkt an: E-Mail: Verwaltung@ibgh.de

Tiefgaragestellplatz nähe
Mannheimerstr. ab 1.11. nur langfristig und nur PKW mo-
natlich 50,-€ zu vermieten Mobil 0178 54 15387

3 ZKB/ DG/ WhG/
82qm.Einbaukuche , Bad neu, zentr geleg.Bus und Ein-
kaufsgel, Parkplatz vorhanden 800 + Nk 3MMKaut.Ge-
haltsnachweise Schufa-Auskunft erwuenscht.Ab sofort zu
vermieten.Tel:01520-3230943=

Foto: Thinkstock/Wavebreakmedia Ltd

Besuchen Sie uns online auf www.nussbaum-medien.deBesuchen Sie uns online auf 
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VERANSTALTUNGEN

FAMILIENANZEIGEN 30.11.18
69168 Wiesloch-
Frauenweiler
Mehrzweckhalle
Zeisigweg
Karten im Vorverkauf:
Bücher Dörner Wiesloch
Rhein-Neckar-Zeitung
alle reservix-Vvkstellen
und unter ww.reservix.de
Eintritt inkl. aller Gebühren + MwSt.
Vorverkauf: 21 €
Abendkasse: 24 €
Beginn um 20 Uhr
Einlass um 19 Uhr
freie Platzwahl

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

* 0,50 EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

Heinrichdel Core –Ganz argwichtig
Mi, 17.10.2018 · 20.00 Uhr · Stadthalle Eberbach

Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

3x2 Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder
Unsere Printleser sind automatischMitglied imNussbaumClub

Losungswort:
„Del Core“

Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 11.10.2018

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

* 0,50 EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

Niedeckens BAP
So., 21.10.2018 · 19 Uhr · Mannheimer Rosengarten

Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

2x2 Tickets
gewinnen!
Große Verlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder
Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club

Losungswort:
„BAP“

Teilnahmeschluss:
Montag, 15.10.2018

Anlässlich meines

85. Geburtstages
bedanke ich mich auf diesemWege
für die vielen Glückwünsche und
Geschenke allerherzlichst.
Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Eure Irmgard Gothe

Anzeigenschluss
Mittwoch, 16.00 Uhr

Besuchen Sie uns online auf
www.nussbaum-medien.de
Besuchen Sie uns online auf
www.nussbaum-medien.de
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STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

PFLEGE

Mannheim ist Lebensfreude, Wirtschaftskraft und Inspiration: Es pulsiert, es wächst, es lockt und es begeistert. Doch die Quadratestadt
überzeugt auch als innovative Arbeitgeberin auf ganzer Linie – mit vielseitigen Berufen, die vermeintlich Unvereinbares in Einklang
bringen: Offenheit und Zukunftsorientierung treffen hier auf große Jobsicherheit; gesellschaftlich relevante, sinnhafte und abwechs-
lungsreiche Tätigkeiten auf eine ausgewogeneWork-Life-Balance. Begleiten Sie uns auf unseremWeg zu einer der modernsten Stadt-
verwaltungen Deutschlands!

Für den Fachbereich Sicherheit und Ordnung suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt mehrere

MITARBEITER/INNEN FÜR DIE ÜBERWACHUNG DES RUHENDENVERKEHRS

- Entgeltgruppe 5 TVöD - mit der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit (zzt. 39 Stunden)

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.mannheim.de/jobs

ONLINE-BEWERBUNG ERWÜNSCHT

TEAMLEITER
ROBOTIK (m/w)

Dein Herz schlägt für die
Automatisierungswelt
Mit Codes erweckst du Roboter
zum Leben
Führungskräfte sind für dich
Vorbilder, deren Motivation
ansteckend ist
Du bist ein Planungstalent

Revolutioniere die
Produktion der Zukunft

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Nette Bedienung
für „Pub zum Gaul“ in Ketsch gesucht

Telefon 0157 75380372

Hausmeister/Gärtner gesucht
wir suchen für den Raum Heidelberg/Plankstadt auf Mini-
job-Basis eine zuverlässige Hilfe rund um das Haus. Tele-
fon 01732440880

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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AUTO

GASTRONOMIE

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

gültig vom 08.10.bis 14.10.2018

7.10

Mo. Frischer Gemüseeintopf mitWursteinlage (Schwein) und Brötchen, Riegel
Di. Kartäuserklößemit Vanillesoße, Obst
Mi. Deftige Käsespätzle mit Zwiebelschmelze undMischsalat, Fruchtjoghurt
Do. Schupfnudelpfannemit Rahmsauerkraut, Berliner
Fr. Seelachsfilet (natur) auf Rahmspinat mit Salzkartoffeln, Obst
Sa. Gemischter Gulasch (Rind/Schwein), Rosenkohlgemüse, Butterspätzle, Buttergebäck
So. Piccata von der Putenbrust in Tomatensoßemit Gemüsespaghetti, Pudding

BESUCHEN SIE UNS UNTER: WWW.SRH-KARRIERE.DE

MITARBEITER w/m/d
IM BEREICH LAGERLOGISTIK

SRH
BERUFLICHE
REHABILITATION

Das SRH Berufsbildungswerk Neckargemünd bietet jungen Menschen mit

speziellem Förderbedarf eine außerbetriebliche Berufsausbildung sowie

qualifizierte Berufsvorbereitungsmaßnahmen an. Rund 700 Mitarbeiter sorgen

für ein Leistungsspektrum, das ergänzt wird durch medizinische, therapeutische,

pflegerische und sozialpädagogische Serviceangebote. Teil des Berufsbildungs-

werks ist eine private, staatlich anerkannte Berufsschule. Wir gehören zur

SRH – einem führenden Anbieter von Bildungs- und Gesundheitsdienst-

leistungen mit über 13.000 Mitarbeitern. Die SRH betreibt private Hochschulen,

Bildungszentren, Schulen und Krankenhäuser.

Zur Verstärkung unseres Bereichs Lagerlogistik suchen wir ab sofort einen

Mitarbeiter w/m/d auf 450-Euro-Basis. Die Stelle ist zunächst auf ein Jahr befristet.

Ihre Aufgabe:

❙ Theoretische und praktische Vorbereitung von Jugendlichen mit

besonderem Förderbedarf zum Erwerb des Flurförderscheins

❙ Fahrtätigkeiten und Warenanlieferung an Standorten in Neckargemünd

und Sinsheim inklusive Tourenplanung

Ihr Profil:

❙ Gute Kenntnisse und Berufserfahrung im Bereich Lagerlogistik

❙ Flexibilität sowie serviceorientiertes Auftreten

❙ Flurförderschein

❙ Führerschein der Klasse B

❙ Erste Erfahrung im Umgang mit Menschen mit Förderbedarf von Vorteil

Wir bieten Ihnen ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in einem

motivierten Team. Eine tarifvertragliche Vergütung sowie gute Verkehrs-

verbindung in Kombination mit einem Jobticket ergänzen unser umfangreiches

Angebot. Über unser Online-Mitarbeiterportal erhalten Sie viele Vergünstigungen

bei namhaften Kooperationspartnern in den Bereichen Telekommunikation,

Elektronik, Reisen oder Mode.

Ihre Fragen beantwortet:

Petra Knoll, Teamkoordinatorin Einzelhandel/Lagerwirtschaft,

Telefon +49 (0) 6223 89-2319

Werden Sie Teil unseres Teams und bewerben Sie
sich vorzugsweise online über unser Karriere-Portal
mit Angabe der Kennziffer 2777-32.
SRH Berufsbildungswerk Neckargemünd GmbH

Melanie Mayer | Interimsleitung Personal

Im Spitzerfeld 25 | 69151 Neckargemünd

Telefon +49 (0) 6223 89-2375 | bewerbung.bbwn@srh.de

2018
NATIONALER
ARBEITGEBER

FOCUS–BUSINESS
01 | 20 18

DEUTSCHLANDS
BESTE ARBEITGEBER

IM VERGLEICH

IN KOOPERATION MIT

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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gerger GmbH Hirschstr. 52 68766 Hockenheim
.

Tel.: 062 05 3 07 47 00 Fax 0 62 05 3 07 47 02
E-Mail: info gerger-gmbh.de Web: www.gerger-gmbh.de@

SEIT
ÜBER

35 JA
HRENSEIT
ÜBER

35 JA
HREN

NEU: UST Umwelt-Systemtechnik
Sauberes Wasser – ohne Chemikalien

TAG DER OFFENEN TÜR
Oktoberfest

B + O S E N I O R E N Z E N T R U M B R Ü H L

An diesem Tag erhalten Sie Informationen über das B+O Seniorenzentrum , den
Ambulanten Pflegedienst, die Tagespflege und die Physiotherapie in Form
von qualifizierten Beratungsgesprächen und Hausführungen, die Sie
unverbindlich in Anspruch nehmen können.

MANNHEIMER LANDSTRASSE 25 | 68782 BRÜHL
ANFAHRTSKIZZE UNTER: WWW.BO-SENIORENZENTRUM.DE

Außerdem können Sie sich mit Weißwurst, Brezeln, Brot, Weißkrautsalat und
Bier verwöhnen lassen.

Des Weiteren findet um 15:00 Uhr die Modenschau der Firma ModeDirekt statt.

Musikalische Untermalung der Veranstaltung durch das Rosenthal-Duo.

13. OKTOBER 2018 - 14:00 UHR BIS 17:00 UHR

GESCHÄFTSANZEIGEN

MuseumsschiffMannheim

„hats and beards“
Nicht nur in den Süden der Vereinigten Staaten, sondern auch zu-
rück in die 1920er Jahre führt die musikalische Reise beim „Haste
Töne?“-Konzert am Mittwoch, den 25. Juli um 20.00 Uhr auf dem
Museumsschiff des Technoseum in Mannheim Dann betreten die
Herren von „hats and beards“ die Bühne, um mit Banjo, Maultrom-
mel, Trompete und Kontrabass den Old Jazz aus der Zeit von Louis
Armstrong in Szene zu setzen. Eine Eintrittskarte kostet pro Person
12,00 Euro, Einlass ist ab 19.00 Uhr.
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SteiffMuseum

Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen a. d. Brenz
www.steiff.com

20% auf die Eintrittskarte
in das Steiff Museum

SteiffMuseum
Wir, Knopf und Frieda, begleiten euch auf der Suche
nach den 3.000 Teddybären durch tolle animierte
Erlebniswelten für alle Sinne!

Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie den angege-
benen Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder
Nachlässen ist nicht möglich. Pro Tag kann der Vorteil nur
einmal eingelöst werden. Keine Barauszahlung möglich.

15% auf Ihr
Einzelticket Fußballgolf

Freizeitpark
Rotfelden OHG

Kamelweg 1
72224 Ebhausen
Tel. 0173 5950860

Freizeitpark Rotfelden
Ein Riesenspaß für große und kleine Kicker. Fuß-
ballgolf kombiniert Elemente aus Fußball und Golf.

Bei Vorlage dieses Coupons erhält der Couponbesitzer den
angegebenen Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten
oder Nachlässen ist nichtmöglich.

0,50€ auf den Eintrittspreis
Schlossstaße
88605 Meßkirch

Öffnungszeiten:
April - Ende Oktober,
Sa. 14 - 17 Uhr, So.
Feiert.: 13 - 17 Uhr

Oldtimer-MuseumMeßkirch
Zu sehen sind eine Vielfalt von Oldtimer-Autos und
-Motorräder aus den 1920er- bis 1970er-Jahren.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten der Couponbesitzer und
seine Familienangehörigen den angegebenen Vorteil. Pro Tag
kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

10% auf eine Standard-
und pro Tour

Hotrod Black Forest

Farrenhof-Schäfer

Hauptstr. 13

75385 Bad Teinach-Zavelst.

Tel. 07053 91063

Hotrod Black Forest
Auf perfekt ausgebauten und wenig befahrenen
Nebenstraßen cruisen Sie mit bis zu 90 km/h durch
den urwüchsigen Schwarzwald.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Pro Person kann lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt
werden. Saison: April bis Oktober

10,00€p. P. auf der Tribüne statt 26,00€
15,00€p. P. in der Loge statt 34,00€ (bzw. 32,00€)Charles Knie GmbH

Braunschweiger Str. 2
37574 Einbeck
www.zirkus-charles-
knie.de

Zirkus Charles Knie
Bei Vorlage der Vorteilscard bzw. des Coupons
erhalten Sie folgende Ermäßigungen:

Pro Vorteilscard bzw. Coupon können max. 4 Tickets gekauft werden.
Der Rabatt wird nur an der Zirkuskasse gewährt. Der Vorteil ist nicht mit
anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Veranstaltungstermi-
ne finden Sie unter www.zirkus-charles-knie.de

Stadtwerke
Neckarsulm

Am Hungerberg 1
74172 Neckarsulm
Tel. 07132 35294
www.sw-neckarsulm.de

SWN Erdgas Garant 12

20€ Rabatt für die Laufzeit
von 12Monaten

Alsnachhaltigwirtschaftender kommunaler Energieversorger
legen wir großen Wert darauf, unseren Kunden langfristig
attraktive Angebote und faire Konditionen anzubieten.

Nur der Couponinhaber erhält denVorteil. Die Kombinationmit anderen
Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich. Gültig bis zum 30.06.2020

NennenSieunsamTelefondasStichwort „Vorteil 12“

31€ für eine undatierte Tageskarte
Reg. Preis Erw. 45,50 €, Kinder 3-11 Jahre 40,50 €

LEGOLAND®
Deutschland Resort

Legoland Allee
89312 Günzburg
www.legoland.de

LEGOLAND® Deutschland Resort
1. Gehen Sie aufwww.legoland.de/extra
2. Geben Sie den Promotioncode ein: NUSS
3. Geben Sie die Kundennummer ein: 15407
4. Geben Sie das Kennwort ein: LEGO

Eintrittskarten nur im Online-Vorverkauf bis 4.11.2018 über das Online-
Portal www.legoland.de/extra erhältlich. Bitte genaue Öffnungszeiten
beachten.

Stadtführungen: 3,50 € statt 5,00 €
Klosterführungen: 3,50 € statt 5,50 €

Stadtinformation
Calw
Sparkassenplatz 2
75365 Calw
Tel.: 07051 167-399
www.calw.de

Stadt- und Klosterführungen
Gehen Sie bei einer öffentlichen Führung mit einem unserer Gäs-
teführer auf eine Zeitreise durch Calw oder das Kloster Hirsau. Ent-
decken Sie die zahlreichen Geschichten der Gebäude in der Stadt
oder lassen Sie sich von den Klosterruinen in Hirsau beeindrucken.

Der Vorteil kann von Mai bis Oktober eingelöst werden. Bei Vorlage er-
hält nur der Karten- bzw. Couponbesitzer den Vorteil. Pro Tag kann der
Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

10 % Rabatt
auf die beste frei verfügbare Tages- oder Wochenendrate
bei Anmietungen in Deutschland unter
www.europcar.de/nussbaumclub

Europcar Auto-
vermietung GmbH

Buchen Sie hier:
www.europcar.de/
nussbaumclub

Mietwagen bei Europcar
Egal ob PKW, Transporter oder LKW - Ihr Fahrzeug steht an
vielen Europcar-Stationen in Baden-Württemberg und dar-
über hinaus für Sie bereit.

Angebot ist nicht mit Firmen-Raten, Promotion-Raten, Gutscheinen (inkl. Bahn-
Bonus), Gutscheincodes oder bereits bestehenden Buchungen kombinierbar.

10 % Rabatt
aufWeinverkostungen*

DaskleineWein-Gütle

Schwalbenweg 8
76532 Baden-Baden
info@wein-guetle.de
Tel. 0176 6310 9047

Das kleineWein-Gütle
Das kleine Weingütle in Baden-Baden ist auf spani-
sche Weine spezialisiert.

*ab 8 Personen und nur bei einemWeinkauf. Termine müssen imVorfeld
schriftlich oder telefonisch vereinbart werden.

kostenloseWertermittlung
Ihrer Immobilie

KÖNIGSKINDER
Immobilien

Königstraße 62
70173 Stuttgart
Tel.: 0711 400 544 – 0
www.koenigskinder.de

KÖNIGSKINDER Immobilien
Sie möchten Ihre Immobilie zum Verkauf in gute
Hände geben?Wir sorgen dafür, dass Sie sich wohl-
fühlen und denWert Ihrer Immobilie kennen!

Nur der Couponinhaber erhält denVorteil. Die Kombinationmit anderen
Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

0,50 € Rabatt auf den
Eintrittspreis

Eisstadion Polarion

Talwiesen 8
75378 Bad Liebenzell
www.polarion.de
Tel. 07052/5487

Eisstadion Polarion
Das Kunsteisstadion im Schwarzwald
begrüßt Euch herzlich!

Nur der Coupon-/Card-Besitzer erhält den Vorteil. Die Kom-
bination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich. Gültig vom 28.09.18 – 31.03.2019

Überregionale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den

Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-
spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner in der Vorteilswelt auf kaufinBW einsehen.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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LIVE IN DER

SAP ARENA

TICKETS: 0621 18190-333 · www.rhein-neckar-loewen.de

WIR
GEGEN

Mi 10.10.18 19:00 Uhr IFK KRISTIANSTAD

Sa 13.10.18 18:10 Uhr THW KIEL

So 21.10.18 13:30 Uhr FÜCHSE BERLIN

Mi 10.10.18 19:00 Uhr IFK KRISTIANSTAD
NEUER
TERMIN!

powered by
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

SACHVERSTÄNDIGER FÜR BAUSCHÄDEN
UND SCHIMMELPILZBEFALL (zertifiziert)

Josef Kuntz, Dipl.-Ing.
Architekt · BDB
68229 Mannheim, Tel.: 0621-48240830
E-Mail: josef.kuntz@t-online.de
www.gutachter-kuntz.de

Kostenlose Infoveranstaltung!
Unsere Themen:

ZAHNMEDIZIN UND IMPLANTOLOGIE
Gassenäckerstrasse 3
68775 Ketsch

Wo
Wann Dienstag, 09.10.2018 um 18.30Uhr

Feste Zähne an einem Tag mittels
All-on-4 - Konzept
Referent: Dr. Burkhard Frei
Fachzahnarzt für Oralchirurgie
Tätigkeitschwerpunkt Implantologie

Prothesenstabilität mittels Mini-
Implantaten in nur 3 Stunden
Referent: Dr. Franz Becker
Master of Science für Implantologie und
Orale Chirurgie

Finanzierungsmöglichkeiten für Ihren
Zahnersatz
Referentin: Susanne Bührer
Fachwirtin im Sozial-und Gesundheitswesen IHK

FIDES KLINIK Fides Klinik

HÖRGERÄTE
aus Meisterhand

Das Team vom Höreck besitzt nicht nur fachliches Know-How,
sondern weiß auch persönlich was eine gute Hörgeräteversorgung ausmacht, denn

wir nutzen selbst Hörgeräte!

Öffnungszeiten
Mo.-Fr.

9-13 Uhr und 14-18 Uhr

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?



BAUEN UND WOHNEN

Intelligente Lichtregie in allen Wohnbereichen
Licht hat viel mehr als nur eine Funktion zu erfüllen. Die Beleuchtung steht zugleich für Emotionalität und prägt ganz entscheidend die 
Atmosphäre in den eigenen vier Wänden. Eine einzelne Lichtquelle für einen Raum reicht damit in der Regel nicht aus. Eine gute Planung 
der Inneneinrichtung sieht verschiedene Beleuchtungsbereiche vor.

So sollte zum Beispiel im Wohn-
bereich eine helle Leseleuchte 
am Sofa und ein eher gedämpf-
tes, stimmungsvolles Licht über 
dem Esstisch zum Einsatz kom-
men. Nicht zu vergessen ist eine 
gute Grundbeleuchtung. Sie soll 
für Helligkeit sorgen, ohne da-
bei zu blenden. Indirektes Licht, 
etwa an der Wand montiert, ist 
eine von vielen Möglichkeiten.

Gleichmäßige Lichtwirkung 
für Wohnräume

Wandleuchten sind nicht nur 
praktisch sondern auch optisch 
ansprechend. Sie lassen sich an 
diversen Orten im Haus plat-
zieren, vom Wohnbereich über 
die Küche bis zum Flur oder 
Treppenhaus. Mit einer indi-
rekten Beleuchtung, nach oben, 
nach unten oder in beide Rich-
tungen, scha� en die Lichtkegel 
zudem reizvolle E� ekte auf den 
Wänden, ohne dass die Bewoh-
ner dabei Gefahr laufen, direkt 
geblendet zu werden. Auch mit 
gezielt in die Raumdecke inte-
grierten Spots lassen sich die 

verschiedenen Wohnbereiche 
stimmungsvoll inszenieren. Das 
Licht kann � uten oder pointiert 
Akzente setzen. Leuchtkanten 
an Schwellen wiederum sind 
Orientierungshilfen und beugen 
gefährlichen Stolperfallen vor.

Intelligente Lichtregie für 
das  Badezimmer

Dank LED-Leuchtmitteln, die 
Lichtfarben von kühl bis warm 
bereitstellen, verwandeln sich 
etwa Spiegelschränke in wah-
re Lichtobjekte. Dabei wird 
sich nicht ausnahmslos auf das 
perfekte Schmink- und Rasier-
licht konzentriert. Zusehends 
berücksichtigen die Entwick-
ler auch die emotionalen und 
biologischen Wirkungen des 
Lichts. So folgen z. B. Beleuch-
tungsstärke und Lichtfarbe ganz 
automatisch dem natürlichen 
Tag-Nacht-Rhythmus. Sensor-
� ächen machen eine interaktive 
Bedienung möglich. Wer in der 
Badewanne liegt, erzeugt die ge-
mütliche Dämmerung bequem-
mit der Fernbedienung. 

Vom Sofa aus die Lichtstim-
mung verändern

Das Licht per Sprachbefehl ein- 
oder ausschalten, dimmen oder 
verschiedene Lichtszenarien 
aufrufen – Smart Home macht 
es möglich. Zwei Sinneswahr-
nehmungen, das Sehen und Hö-
ren, vereinen sich dabei, wenn 
man gemütlich vom Sofa aus die 
Lichtstimmung im Wohnzim-
mer verändern kann. Wer bereits 
eine Smart Home-Steuerungs-
box mit integrierter Sprachsteu-

erung nutzt, kann beispielsweise 
alle Lampen und Leuchten, die 
über die Zigbee-Funktechnik 
verfügen, per Sprachbefehl steu-
ern. Einzelne Leuchten oder alle 
Lichtquellen in einem Raum 
ansprechen, das Licht dimmen 
oder die Stimmung wechseln - 
alles ist per Sprachbefehl mög-
lich. Besonders praktisch: Der 
Nutzer kann die Befehle selbst 
de� nieren. „Bin zuhause“ akti-
viert die Basisbeleuchtung im 
Haus und „gute Nacht“ schaltet 
alle Lampen aus. (djd/spp-o/red)

BAUEN 
WOHNEN

Beleuchtungskonzepte
Foto: ExperienceInteriors
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Blitz-Überspannungsschutz

Haustechnik
Industrietechnik
Maschinen, Steuerungen
Nachtspeicherheizungen

Boiler, Durchlauferhitzer
Wärmepumpen
Sprechanlagen, Datennetze

Wilfried Gredel
Inh. Christoph GredelElektro GmbH

68782 Brühl - Ketscher Str. 11 - Tel 0 62 02 - 7 19 39 - Fax 7 85 81
.Iwilfried@elektro-gredel.de - www.elektro-gredel.de

Meisterbetrieb seit 50 Jahren
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Gartenpflege für
Ihren Garten Eden
Wir schnüren für Sie ein individuelles und kosten­
günstiges Gartenpflegepaket von der Einmalpflege
bis zur Ganzjahrespflege.

Nur fachgerechte Gartenpflege erhält und steigert den
Wert Ihres Gartens und Ihrer Immobilie. Gerne sind
wir Ihr Partner bei allen Gartenfragen, zum Beispiel
Terrasse, Wege, Sichtschutz, Pflaster, Pflanzen,
Gartenhaus, Pool etc.

Besuchen Sie unseren Garten-Eden-Schaugarten.

Gartengestaltung Ralf Grothe GmbH
68723 Schwetzingen · Rheintalstr. 45 · Tel. 06202­26175
www.gartengestaltung­grothe.de

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Plissees werden immer 
 beliebter, wenn es um den 
Sicht- und Lichtschutz geht. 

Die elegante Fensterdekora-
tion, die ihre Bezeichnung 
dem französischen „plissé“ für 
„gefaltet“ verdankt, ist nicht 
nur attraktiv, sondern zudem 
bedienungsfreundlich und 
komfortabel. 

Bei der Wahl des Plisseema-
terials musste man bislang 
allerdings eine Entscheidung 
zwischen Abdunkelung und 
Sichtschutz tre� en: zwischen 
lichtdurchlässigen Modellen, 
die während des Tages vor neu-
gierigen Blicken schützen und 
die o�  ungeliebten Gardinen 
ersetzen, und zwischen abdun-
kelnden Plissees, die am Abend 
vor unerwünschten ,Einsich-
ten‘ von außen schützen.

Alles in einem
Dank neuer Entwicklungen 
in der Plisseetechnik ist aus 
diesem Entweder-Oder mitt-
lerweile ein Sowohl-als-Auch 
geworden. Der Einzelhandel 
für Sicht- und Sonnenschutz 
bietet jetzt ein Plissee- bzw. 
Wabenplissee-Modell als „Tag 
& Nacht“-Version an, die zwei 
Vorteile vereint: Sie besteht 
aus zwei Plissees und erlaubt 
die Wahl zwischen drei Mate-
rialien: Eine transparente Va-
riante lässt sehr viel Licht, aber 
auch Blicke von außen in den 
Raum; eine Sichtschutz-Vari-
ante ist sehr lichtdurchlässig 
und schützt gleichzeitig genau 
davor. Eine Abdunkelungs-
Variante ist ebenfalls blick-
dicht, lässt aber gleichzeitig 
sehr wenig Licht in den Raum. 
(spp-o/JalouCity/red)

Sicht- und Lichtschutz

Der Bau boomt, Handwerker 
sind schwer zu bekommen. 
Trotzdem sollten Hausbe-
sitzer, die zum Beispiel ihr 
Dach sanieren lassen möch-
ten, nicht jede erstbeste  Firma 
nehmen, die gerade Zeit hat, 
rät der Verband Privater Bau-
herren (VPB). Au� raggeber 
sollten sich Referenzen einho-
len, auf Zuverlässigkeit achten 
und Qualität – und sie sollten 
immer nach der Versicherung 
der Firma fragen. Das wird 
wichtig, wenn etwas schief 
geht. Ist die Firma dann nicht 
oder unterversichert, bleiben 
Hausbesitzer auf dem  Schaden 

sitzen. Dies ergibt sich aus 
einem Urteil des Bundesge-
richtshofs (BGH) vom 9. Feb-
ruar 2018 (Az.: V ZR 311/16). 
Bei der Dachsanierung war 
das Dach in Brand geraten. 
Der Brand hatte das Nach-
bargebäude beschädigt. Der 
Nachbar klagte auf Schaden-
ersatz. Das Gericht gab ihm 
recht und urteilte: Der Auf-
traggeber trägt die Verantwor-
tung. Gut, wenn der Hand-
werksbetrieb dann  solvent 
und versichert ist und den von 
ihm verursachten Schaden 
auch bezahlen kann. (Verband 
Privater Bauherren VPB)

Handwerker mit Sorgfalt aussuchen

Aus dem Fachlexikon
Realkredite: Realkredite sind immer durch eine Hypothek oder 
Grundschuld abgesichert und dürfen nur für Wohn- und Gewer-
beimmobilien verwendet werden. Das Pfandbriefgesetz schreibt 
hierfür eine Beleihungsgrenze von 60 % vor. Der Wert der Immobi-
lie muss vorab von einem Gutachter geschätzt werden. 
 (www.hausbauberater.net)

NM_Fülltext_Bauen & Wohnen_Realkredite_ 
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159
Tel. 0 62 02/6 00 60 · www.wohnmarkt-keilbach.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159
Tel. 0 62 02/6 00 60 · www.wohnmarkt-keilbach.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159

DER BEGINN EINER ROMANZE...

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Ein freundlich gestalteter und 
hell beleuchteter Eingangs-
bereich heißt Besucher und 
Bewohner gleichermaßen 
willkommen. Zudem scha�   
Licht Sicherheit, weil es vor 
Stolperfallen auf Treppen und 
Wegen schützt. Leuchten rund 
um den Hauseingang müssen 
sich für den Einsatz im  Freien 
eignen und der Witterung 
Stand halten. Das Typenschild 
informiert über Schutzart und 
geeignete Leuchtmittel. Hier 

spenden eine Wandleuchte 
und eine Pollerleuchte aus 
der gleichen Produktions-
familie einladendes und 
 sicheres Licht. 
Bewegungsmelder sorgen 
 dafür, dass sich die Beleuch-
tung im Bedarfsfall auto-
matisch einschaltet. Sie sind 
komfortabel und sparen Ener-
gie, sollten aber so gut einge-
stellt sein, dass sie nicht bei 
jeder vorbeihuschenden Katze 
reagieren. (licht.de)

Helles Licht am Hauseingang

Die persönliche Liste der 
Wünsche und Erwartungen 
ist riesengroß, der tatsächlich 
vorhandene Raum eher knapp 
bemessen: So sieht o�  die 
 Realität bei der Badezimmer-
planung aus. Noch beengter 
sind die Platzverhältnisse im 
Gäste-WC, obwohl dies quasi 
als Visitenkarte des Eigen-
heims für Besucher dienen 
soll. Aus dem Dilemma führt 
nur eine clevere Planung, die 
mit Funktionalität und prak-
tischen Details auch kleine 
Bäder viel größer erscheinen 
lässt.

Behaglichkeit auf wenigen 
Quadratmetern
Statt eines reinen Funktions-
raums für die tägliche Kör-
perhygiene wünschen sich 
viele heute ein Wellnessbad, 
das Behaglichkeit vermittelt. 
Doch leichter gesagt als getan: 
„Das durchschnittliche Bade-
zimmer in Deutschland ist ge-
rade einmal 9,1 m² groß, das 
besagt die Grundlagenstudie 

der VDS. Gäste-Bäder sollen 
häu� g schon bei 4 m² eine an-
sprechende Optik und prak-
tische Ausstattung bieten“, 
beschreibt Badexpertin Sabine 
Meissner die Situation. Der 
erste Schritt für eine gelun-
gene Einrichtung ist es daher, 
die vorhandene Fläche optisch 
zu vergrößern: Helle Farben 
tragen ebenso dazu bei wie 
große Spiegel� ächen, boden-
ebene, gläserne Duschverklei-
dungen oder ein Bodenbelag 
mit möglichst kleinen Fugen. 
Ein Tipp: Bilden Wand- und 
Boden� iesen optisch eine 
Einheit, verändern sich die 
Raumproportionen und die 
Fläche wirkt ebenfalls größer. 
Bei Schränken und Ablagen 
sollte man auf eine indivi-
duell anpassbare Einteilung 
und viel Stauraum bis hin zu 
den Türen achten. Mit einer 
guten Planung durch den 
Fachmann lässt sich selbst bei 
wenig Platz ein ausgewachse-
nes Badezimmer realisieren. 
(djd/Burgbad/red)

Wenig Platz und doch alles drin

Foto: dit26978/iStock/Getty Images Plus
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zeitlos | designstark | barrierefrei:
Maßgeschneiderte Echtglas-Duschen made in Waghäusel

Seit mehr als 30 Jahren stehen die Echtglas-Duschkabinen aus
dem Hause HEILER für Design, Bedienkomfort und Qualität auf
höchstem Niveau.

Überzeugen Sie sich selbst von den hochwertigen Produkten
„made in Waghäusel“ und besuchen Sie die HEILER-Produkt-
ausstellung in der Kirrlacher Straße 21 in Waghäusel.

Öffnungszeiten der Produktausstellung in Waghäusel:
Mo., Di., Fr .: 7 - 17 Uhr |Mi., Do.: 7 - 19 Uhr | Sa.: 9 - 12 Uhr |od. n. V.

Alois Heiler GmbH | Kirrlacher Str. 21 | 68753 Waghäusel
Tel.: 07254 93220 | E-Mail: info@heiler-glas.de | www.heiler-glas.de

Anzeige

Bei der Beleuchtung von 
Wohnräumen geht es nicht 
nur um Helligkeit. Denn Licht 
kann sowohl anregend als 
auch entspannend wirken und 
die Stimmung heben. Auch die 
Konzentrationsfähigkeit oder 
ein gesunder Schlafrhythmus 
lassen sich von bestimmten 
Lichtszenarien beein� ussen. 
Der Begri�  „Human Centric 
Lighting“ bezeichnet den ge-
zielten Einsatz von Licht in 
den Wohnräumen, um das 
Wohlbe� nden und die Leis-
tungsfähigkeit der Bewohner 
individuell zu unterstützen.

Intelligente LED-Lampen
Dies funktioniert zum Beispiel 
mit einer intelligenten LED-

Lampe. Via Bluetooth und 
App lässt sich die  Lampe be-
quem über Smartphone oder 
Tablet steuern. Dann simu-
liert sie beispielsweise  einen 
Lichtverlauf, der dem Tages-
licht ähnlich ist und so den 
Tag-Nacht-Rhythmus positiv 
unterstützt. Im  Arbeitsumfeld 
hingegen emp� ehlt sich ein 
Farbbild wie Universalweiß, 
das konzentrationssteigernd 
wirkt und über die App 
 aktiviert wird. 
Technische Fertigkeiten sind 
hierbei nicht notwendig. Ein-
fach das Leuchtmittel austau-
schen und schon ist die ganz 
gewöhnliche Lampe smart 
und fernbedienbar. (txn/ 
Carus/red

Licht beeinfl usst das Wohlbefi nden

Viele Bauherren schieben 
den Dach- oder Kelleraus-
bau auf für später. Schließ-
lich muss nicht alles mit dem 
Einzug  picobello und  fertig 
sein. Mitunter wird das Dach 
erst ausgebaut, wenn die 
Kinder  größer sind und sich 
ein  eigenes Reich  wünschen. 
Dann aber muss das Dach 
auch als Wohnraum geneh-
migt sein, erinnert der Ver-
band Privater Bauherren 
(VPB). Je nach Bundesland 
schreiben die Landesbauord-
nungen (LBO) zum Beispiel 
unterschiedliche Mindest-
höhen für Wohnräume vor. 
Auch ein zweiter Fluchtweg ist 
nötig. Mancherorts muss für 
die neue Wohnung ein zusätz-

licher Stellplatz nachgewiesen 
werden. Wichtig wird das alles 
schon dann, wenn die eigenen 
Kinder unterm Dach hausen
und nicht erst, wenn der 
Wohnraum dort o�  ziell ver-
mietet wird, beispielsweise an 
eine P� egekra� . Die baurecht-
lichen Bedingungen müssen 
mit dem Beginn der jeweiligen 
Nutzung erfüllt sein. Der VPB 
rät: Bauherren, die ihre Dach- 
oder Kellerräume später
einmal bewohnen oder ver-
mieten möchten, sollten sie 
von Anfang an entsprechend 
planen, genehmigen lassen 
und bauen. Sie sparen sich da-
mit später unter Umständen 
viel Ärger. (Verband Privater 
Bauherren VPB/red)

Wohnräume müssen der Landesbauordnung 
entsprechen
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Tel.: 06202.6 15 32

Fax: 06202.60 99 30

buero@plagt-euch.net www.plagt-euch.net

Brühler Pfad 1

68775 Ketsch

Attraktive und sichere
Badgestaltung
Altersbedingte Einschränkungen und
Krankheitsbilder erheben besondere
Ansprüche in der Planung und Gestaltung
moderner Bäder. Wir beraten Sie gerne
zum Thema barrierefreies Bad.

Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel 06222 9284-0
info@eisfeldt-sanitaer.de | www.eisfeldt-sanitaer.de

Attraktive und sichere 

Ansprüche in der Planung und Gestaltung 

Wir sind zertifiziert

nach GGT

Fachbetrieb

KOMFORT

barrierefrei

Jetzt zu Ihrem neuen

Bad durch Teil- oder Voll-

finanzierung ab nur

1,9%
effektivem

Jahreszins.

Deutschlands Badplaner 2015 Finalist *** Deutschlands Badplaner 2016 Finalist

Natursteinarbeiten
Komplettbäder

Silikonverfugung
Reilingen I Neulußheim I

Tel.: 06205 / 100697 I 0171 / 8355899
Terrassen- und
Balkon - Sanierung

Estricharbeiten
Verputz- u.
Maurerarbeiten

Fliesen-, Platten-, Mosaik-,
Vinyl- u. Laminat Verlegung

Spanndecken

Exklusive
Wandbeschichtung

Kleinere
Pflasterarbeiten

E-Mail: meisterbetrieb@fliesen-drews.de I www.fliesen-drews.de

Bezirksleiter Tim Gaber
Mobil 0176 23599856
Tim.Gaber@lbs-sw.de

Damit ein Wintergarten ganz-
jährig ungetrübte Freude be-
reitet, muss er genau auf die 
örtlichen Verhältnisse und 
die Art der gewünschten Nut-
zung abgestimmt sein. Als 
beliebtestes Material für das 
Pro� lsystem hat sich Alumini-
um herauskristallisiert, da es 
wetterbeständig ist und so gut 
wie keinen P� egeaufwand er-
fordert. Zur Verglasung  bieten 
sich hochwärmedämmen-
de Verglasungen an, die den 
Energieverlust des Glasanbaus 
minimieren. 

Wintergärten in Wohnraum-
qualität nur vom Fachbetrieb
Aber damit ist es nicht getan: 
Auch Fragen nach Funda-
ment, Beheizung, Beschattung 
und Belü� ung müssen im Zu-
sammenhang mit dem Bau 
eines Wintergartens kompe-
tent behandelt werden. Diese 
Anforderungen sind höher als 
die, die etwa an ein Terrassen-
dach mit Seitenelementen ge-
stellt werden, und das hat sei-
nen Grund. „Glashäuser oder 

geschlossene Terrassendächer 
verlängern die Nutzung be-
sonders in den Übergangszei-
ten. Soll der gläserne Anbau 
aber das ganze Jahr über ge-
nutzt werden, dann muss er in 
Wohnraumqualität ausgeführt 
sein. Hier sollte man  keine 
Kompromisse  eingehen“, 
meint Fachmann Rainer Trau-
ernicht.

Licht steht für Wohlbe� nden 
und Lebensqualität
Der Zusammenhang zwi-
schen einer ausreichenden 
 Tageslichtversorgung und 
dem menschlichen Wohlbe-
� nden ist inzwischen allge-
mein anerkannt. 
Mithilfe  eines Wintergartens 
kann man sich mit so viel 
Tageslicht wie möglich ver-
sorgen und muss dabei nicht 
auf Komfort und wohnliche 
Ausstattung verzichten. Win-
tergärten als Wohnraumer-
weiterung werden deshalb in 
der Regel schnell zum Mittel-
punkt des häuslichen Lebens. 
(djd/red)

Wintergärten in Wohnraumqualität

Foto: miralex/iStock/Getty Images Plus
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• Grundschule - bilingual Englisch
• Realschule - Klassen 5-10 -
Normal- / bilingualer Zug

• Berufskollegs - kaufmännisch -
Fachhochschulreife - Fremdsprachen

• Berufliches Gymnasium - Richtungen:
wirtschafts- und sozialwissenschaftlich
mit den Profilen ► Wirtschaft und
► internationale Wirtschaft (teilweise
bilingual Englisch) sowie ► Soziales

• Neu! Berufliches Gymnasium (BG)
ab Klasse 8* (ab Schuljahr 2019/20)

• Neu! Gymnasium bilingual Englisch
- Lernen in internationalen Zusammenhängen

• Neu! International Baccalaureate Diploma - Vorteil: Internationales Abitur -
für ambitionierte Schüler/innen - in englischer Sprache; passgenaue Vorbereitung
auf ein Studium an internationalen Spitzenuniversitäten.

*in Gründung

Vorsprung- vonAnfang an!
in Heidelberg

Allgemeinbildende und berufliche Schulen

Tel. 06221 7050-4052 www.hpc-schulen.de

Grundschule:
Fahrtgasse 7-13, 69117 Heidelberg
Realschule, Gymnasien, Berufskollegs:
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg
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nInfoveranstaltungen: 09.10. + 06.11.2018,

nur BG ab Klasse 8: 25.10. - jeweils um 18:30 Uhr

ANZEIGE

Jetzt heißt es die Weichen zu stellen
für ein erfolgreiches erstes Schul-
halbjahr. Denn die ersten Arbei-
ten werden zur Zeit geschrieben.
Fallen die Noten nicht wie geplant
aus, denken viele Familien über
Lösungen nach.

ABACUS bietet Nachhilfe in allen
wichtigen Fächern, für alle Jahr-
gangsstufen und Schularten an.
Unterrichtet werden die Schü-
ler ausschließlich einzeln und zu
Hause, da dort erfahrungsgemäß
der Lerneffekt am größten ist. Eltern
könnensichdarüberhinauskontinu-
ierlich über den Stand der Nachhilfe
informieren. Ein kurzes Gespräch
mit dem Nachhilfelehrer genügt.
ABACUS legt dabei großen Wert
auf fähige Nachhilfelehrer, die

Fachwissen, pädagogisches Ge-
schick und ansprechende Um-
gangsformen mitbringen müssen.
Die Nachhilfe sollte mit der richti-
gen Lehrkraft eben nicht als Last,
sondern als Hilfestellung emp-
funden werden. Einzelunterricht
ist flexibler als jede Gruppe. In
Zeiten erheblicher Stundenbelas-
tung durch die Schule sollte sich die
Nachhilfe so harmonisch wie mög-
lich in die Wochentage der Schüle-
rInnen einfügen. ABACUS unterrich-
tet deshalb auch samstags.
Beratungsgespräche zu Hause
können jederzeit ohne
Berechnung vereinbart werden.
Gestöbert werden kann unter:
www.abacus-nachhilfe.de

Einzelnachhilfe zu Hause
ABACUS Nachhilfe zu Hause ist

erfolgreich und flexibel!

Einzelnachhilfe zu Hause IN

FRA
TEST BundesweiteElternbefragu

ng
Ok

t.´
12 GUT

(1,8)

Sie erreichen die Teams von
ABACUS unter folgenden
Telefonnummern:
06221 / 339 821
07263 / 60 99 451
06222 / 772 393
07244 / 947 591

Traumstrände, Städtereisen 
oder Abenteuerurlaub? Wer 
davon träumt, nicht nur selbst 
unvergessliche Reisen zu un-
ternehmen, sondern das Fern-
weh anderer zu stillen, para-
diesische Orte zu � nden und 
Menschen  unvergleichliche 
Urlaube zu ermöglichen, � n-
det sein beru� iches Glück im 
Tourismus. 

Wenn aber eine  passende Ein-
stiegsquali� kation fehlt? Dann 
bietet das IST-Studieninstitut 
mit der neuen Weiterbildung 
zur Touristikfachkra�  die 
perfekte Grundlage, in dieser 
spannenden Branche Fuß zu 
fassen. 

Touristisches Basiswissen
Leidenscha�  für das Reisen ist 
eine wichtige Voraussetzung, 
um potenzielle Kunden für ein 
Angebot zu begeistern. Aber 
um sie fachkundig informie-
ren zu können, benötigen Rei-
seberater mehr als das: näm-
lich grundlegende touristische 

Kenntnisse. In der berufsbe-
gleitenden Weiterbildung zur 
Touristikfachkra�  werden ge-
nau diese Basics vermittelt. 
Die Teilnehmer lernen mit 
gängigen Reservierungs-
programmen umzugehen, 
erfahren, wie erfolgreiches 
 E-Marketing funktioniert, 
und erhalten einen umfas-
senden Überblick über be-
deutende Urlaubsgebiete. Mit 
dieser passendenden Einstiegs-
quali� kation stehen die Tü-
ren zu einem abwechslungs-
reichen Job im Reisebüro 
o� en. Attraktiv ist auch die 
Möglichkeit, freiberu� ich zu 
arbeiten. Nämlich als mobiler 
Reiseberater von der heimi-
schen Couch aus, sozusagen. 
Gerade Quereinsteiger, die 
keine Erfahrung im Touris-
mus oder gar eine Ausbildung 
in diesem Gebiet nachwei-
sen können, haben hier die 
Chance, neben dem eigentli-
chen Job ein zweites beru� i-
ches Standbein aufzubauen. 
 (spp-o/red)

Weiterbildung zur Touristikfachkraft

Die Zahl der Abiturienten 
wächst seit Jahren - und viele 
Schulabgänger wollen stu-
dieren. Bei der Entscheidung 
spielen gesellscha� liche An-
erkennung und der Wunsch, 
gut zu verdienen, eine große 
Rolle. Beides lässt sich aber 
auch mit einer Ausbildung im 
Handwerk erreichen - denn 
dank des Fachkrä� emangels 
ist der Bedarf groß und gute 
Handwerker haben exzellente 
Zukun� saussichten. 

Beste Karrierechancen im 
Handwerk
Wer die Chance auf eine Kar-
riere im Handwerk nutzt, hat 
alle Möglichkeiten. Berufe 
wie Anlagenmechaniker/in 
für Sanitär-, Heizungs- und 

 Klimatechnik bieten an-
spruchsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeiten. Ob 
Solarthermie, Pelletheizung 
oder ein modernes Bad - wer 
die dreieinhalbjährige Ausbil-
dung beendet hat, kennt sich 
mit den komplexen Anlagen 
und Systemen innerhalb der 
Gebäudetechnik bestens aus. 
Hinzu kommt: Eine Ent-
scheidung für das Handwerk 
ist keine Entscheidung gegen 
ein Studium. Denn schon 
seit 2009 können Hand-
werksmeister ganz normal 
 studieren. Für diejenigen, 
die nach dem Schulabschluss 
lieber Praxislu�  schnuppern 
wollen, ist eine Ausbildung im 
SHK-Handwerk daher mehr 
als empfehlenswert. (txn)

Nach der Schule studieren oder eine 
Ausbildung machen?
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten
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Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

Gut überdacht!

Terrassen-Überdachungen
zum günstigen Preis

Heckert GmbH · Mannheimer Landstr. 15 · 68782 Brühl
Telefon: +49 6202 - 9479966 · www.heckert-markisen.de

� Terrassen-Überdachungen
� Markisen und Sonnenschutz
� Winter- und Sommergärten
� Beratung, Planung und Montage

ab 2.300,– €
inkl. Montage, Stützen
und Fundamenten

Kosmetik-, Nagel- & Rollenstudio
aktuelle Damenmode

Die aktuellen Kollektionen sind da!

Outfit derWoche

Wir haben für Sie
am Sonntag, den
07.10.2018 geöffnet.
Besuchen Sie unsere
MODENSCHAU

um 14:30 Uhr
Es gibt Kaffee und Kuchen sowie
unsere aktuellen Angebote.

www.helgafassl.de

Helga Fassl

Mannheimer Straße 36 - 40 · 68782 Brühl · Tel. 06202 77574
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 und 15:00 - 19:00, Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung · Mittwoch geschlossen

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr • Sa. 8.30 – 12.00 Uhr

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf

Tel. 0 62 27/303 14
Fax 0 62 27/ 89 17 51
www.fliesenhandel-walldorf.de

Fliesenhandel Walldorf Tel. 0 62 27/303 14

Jetzt in neuen Räumen!
Über 1000 Fliesen auf 600 m2

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!

RosengartenMannheim

GlennMiller Orchestra
Mit der neuen CD im Gepäck und dem neuen Programm „Jukebox
Saturday Night“ ist das Glenn Miller Orchestra auf großer Europa-
Tournee. Unter anderem ist das Orchesters dabei am 11. November
2018 zu Gast im Rosengarten Mannheim. Unter der Leitung von Wil
Salden präsentieren die Musiker eine grandiose Show im Sweet-
und Swing-Sound der 30er und 40er Jahre, die die Menschen aller
Altersstufen rund um den Globus begeistert.
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www.kuechenland-bruehl.de

Albert-Bassermann-Str. 31
68782 Brühl Tel. 06202 9580897

Professionelle Analyse Ihrer Haut
Individuelle Pflegeberatung für
die Bedürfnisse Ihrer Haut

Erstellung Ihres persönlichen
Pflege-Konzeptes
Ihre persönliche Eucerin® Probe

am

Vereinbaren Sie jetzt Ihren
persönlichen Termin!

Ihre Beratung vom Experten

Pflege hautnah erleben!

EINLADUNG

12.10.2018

Perkeo-Apotheke
Mannheimer Str. 47 68782 Brühl

Tel.: 72801

Wir laden ein zum verkaufsoffenen Sonntag am 07.10.2018
von 13.00 - 18.00 Uhr. Es erwarten Sie Schnäppchen und Sonderpreise.

Wir würden uns freuen Sie begrüßen zu können.

Mannheimer Str 19 Brühl.
0 62 02 / 9 47 95 55Tel.

Mannheimer Str. 27 Brühl
Tel. 0 62 02 / 70 22 00

Albert-Bassermann-Str. 31 Brühl
Tel. 0 62 02 9 58 08 97

Schwetzinger Str. 22 Brühl
Tel. 0 62 02 / 7 18 70

Mannheimer Str. 36-40 Brühl
Tel.: 06202 / 7 75 74

Mannheimerstr. 42 Brühl
Tel.: 06 2 02 / 1 27 64 46

fashion
Cornelia Schmidt

Mannheimer Str. 34 Brühl
Tel.: 0151 57 01 95 63

Ketscher Str. 5 Brühl
Tel. 0 62 02 / 4 09 59 11

Mannheimer Str. 19E Brühl
Tel.: 0 62 02 / 8 56 29 30

Werbung bringt Erfolg!




